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Sprechstunde mit 
Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich Herold
Die Sprechstunde von Bürgermeister-Stellvertreter Die-
trich Herold findet am Donnerstag, dem 17.06.2021, von
14.00 bis 18.00 Uhr, im Rathaus Edingen, 1.OG, Zimmer
1.04, statt.
Ihren Termin vereinbaren Sie bitte vorab über das
Sekretariat und denken Sie auch an die Corona-
Bestimmungen, tragen Sie beim Besuch im Rathaus
eine medizinische Maske.
Kontakt:
Christiane Schell, Telefon: 06203/808202
E-Mail: christiane.schell@edingen-neckarhausen.de

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit

Bild Foto Schwetasch
Die Eheleute Gertraud und Karlheinz Rosanowitsch,
wohnhaft in der Eisenbahnstraße 1, konnten am Freitag,
dem 04. Juni 2021, ihre Goldene Hochzeit feiern. 
Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich Herold überbrachte
die Glückwünsche des Baden-Württembergischen Mini-
sterpräsidenten Winfried Kretschmann und der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen.

Wir freuen uns, dass es nun wieder möglich ist, die 
Glückwünsche persönlich zu überbringen und wünschen
den Eheleuten alles Gute.

Freizeitbad bereitet sich auf Wiedereröffnung
vor!
Das aktuelle Infektionsgeschehen und die guten Fort-
schritte der laufenden Test- und Impfmaßnahmen zeigen
Wirkung: Neben allgemeinen Lockerungsmaßnahmen in
vielen Bereichen des öffentlichen Lebens bereitet die
Gemeinde auch die Wiedereröffnung des Freizeitbads
Edingen-Neckarhausen für Anfang Juli 2021 vor. 

Grundlage hierfür ist die von der Landesregierung erlas-
sene Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen
gegen die Ausbreitung des Corona Virus (Corona-Verord-
nung), die am 14.05.2021 in Kraft getreten ist und nun stu-
fenweise weitere Lockerungen und Erleichterungen
zulässt.  

Nach 7 Monaten Zwangspause: Im Juli wird geöffnet!
Am 01.11.2020 war unser Freizeitbad zum letzten Mal
geöffnet und 76 Badegäste nutzen diesen Badetag noch-
mals zum Schwimmen. Mit dem vorläufigen Ende des
zweiten bundesweiten Lockdowns hat unser Freizeitbad
nun nach rd. siebenmonatiger Schließung wieder eine
echte Öffnungsperspektive. Bereits Anfang Mai hatte sich
das Freizeitbad-Team auf die Wiederherstellung der
Betriebsbereitschaft verständigt und die ersten Schritte
zur Aufnahme des öffentlichen Badebetriebs eingeleitet. 

Vom aktuellen Stand dieser Vorbereitungsmaßnahmen hat
sich nun auch Bürgermeister Stellvertreter Dietrich Herold
bei einem Vor-Orttermin informiert.  

Bild: BMA | Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich Herold
und Betriebsleiter Knut Heiler im großen Schwimmbecken

Wie Freizeitbad-Betriebsleiter Knut Heiler erläuterte, wur-
den am 17.05.2020 die rd. 1 Mio. Liter Badewasser aus
den Schwimmbecken abgelassen – selbstverständlich
umweltschonend und unter Beachtung der rechtlichen
Vorgaben. 

Die durch das Wasserablassen zu Tage getretenen Schä-
den im Fliesenbelag der Schwimmbecken werden derzeit
ausgebessert. Gerade bei diesen vermeintlich kleinen
Schäden in einem Schwimmbecken entsteht häufig ein
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unverhältnismäßig hoher Reparaturaufwand, der jedoch
für den künftigen Badebetrieb unabdingbar ist. 

In der ersten Junihälfte werden zudem die Reparaturen
und Instandhaltungsarbeiten sowie die Überprüfung der
im Kellergeschoss installierten technischen Einrichtungen
weitestgehend abgeschlossen sein. Denn gerade die
„verborgene Technik“ ist mit den vielen Pumpen, Filter-
und Aufbereitungsanlagen, Ventilen und Regulatoren usw.
das Kernstück unseres Freizeitbads. 

Bild: BMA | Ohne die technischen Anlagen ist kein Bade-
betrieb möglich 

Zur Monatsmitte werden die Schwimmbecken im Innen-
und Außenbereich wieder neu befüllt und aufgeheizt wer-
den. 

Wann kann ich wieder Schwimmen gehen? 
Nach erfolgter Untersuchung und Bestätigung der Was-
serqualität sowie notwendiger Abnahmen durch die Fach-
behörden kann das Freizeitbad Edingen-Neckarhausen
und Corona-Bedingungen – voraussichtlich unter den
Regelungen in der Öffnungsstufe 3 – am Dienstag,
06.07.2021 den öffentlichen Badebetrieb wiederaufneh-
men.  

Was muss ich beachten?
Einen wesentlichen Beitrag dazu leistet auch das neue
Schutz- und Hygienekonzept der Gemeinde Edingen-
Nekkarhausen, dass derzeit beim Gesundheitsamt und
der Ordnungsbehörde zur Bestätigung vorliegt. Neben
den grundsätzlichen Regelungen (Maskenpflicht, Besu-
cherbegrenzung, Kontaktdokumentation usw.) sind bis
auf Weiteres tagesaktuelle Schnell- und Selbsttests (max.
24 Stunden alt) für den Besuch im Freizeitbad vorge-
schrieben. Hier hoffen wir noch auf eine Verbesserung der
Situation, die auch diese Vorgaben entbehrlich machen. 

Auch das Buchungssystem eTicket BW, das über die Frei-
zeitbad-Homepage aufgerufen werden kann, wird wieder
für die „online“-Reservierung der Badezeiten genutzt wer-
den können. Es ist übrigens vorgesehen, die Badezeiten
an den Wochenenden in die Nachmittagszeiten auszu-
dehnen.

Neu ist auch die Haus- und Badeordnung, die seit dem
01.06.2021 gültig ist. 

Wir freuen uns schon jetzt auf den „Neustart“ und halten
Sie auch weiter auf dem Laufenden. 
Homepage: www.freizeitbad-edingen-neckarhausen.de 

Aufgrund der stabilen Inzidenz unter 50 im Rhein-
Neckar-Kreis ist der Besuch der Gemeindebibliothek
ab 07.06.2021 wieder ohne Voranmeldung oder 
Terminbuchung möglich.
Ab 07.06.2021 gelten bis auf weiteres folgende 
Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek: 
Die Bibliothek im Ortsteil Edingen, Alte Schule (Tel. Frau
Kirchknopf-06203/808231) ist jeweils 
montags 9.00 – 12.00 Uhr (Erwachsene 1.OG) 

13.00 – 15.00 Uhr (Kinder- u. Jugend EG)
sowie

mittwochs 09.00 – 12.00 Uhr (Erwachsene 1.OG) 
13.00 – 17.00 Uhr (Kinder- u. Jugend EG)

geöffnet, 
die Bibliothek im Ortsteil Neckarhausen, Schloss linker
Flügel, jeweils 
dienstags 9.00 – 13.30 Uhr und 
donnerstags 13.30 – 18.30 Uhr.
Zum Schutz unserer Bibliotheksnutzer/innen und Mitar-
beiter/innen gilt nach wie vor:
• Abstandsregel einhalten (mindestens 1,5 besser 2 m)
• Maskenpflicht einhalten
• Hygieneregeln einhalten (u.a. richtiges Händewaschen,

Hust- und Niesetikette beachten)
• Warteschlangen im Eingangsbereich vermeiden
• Besucherdokumentation zur Kontaktnachverfolgung

nach Corona-Verordnung 
Die Vorlage eines negativen Test-, Impf- oder Genesungs-
ausweises ist aktuell nicht erforderlich.
Kontaktdaten der Gemeindebibliothek
Bibliothek im Ortsteil Edingen, Alte Schule (Telefon Frau
Kirchknopf-06203/808231,
E-Mail: petra.kirchknopf@edingen-neckarhausen.de) 
Bibliothek im Ortsteil Neckarhausen, Schloss (Tel. Frau
Vomend-06203/808158, 
E-Mail: heike.vomend@edingen-neckarhausen.de)
Wir freuen uns über Ihren Besuch in der Gemeindebib-
liothek. 
Bleiben Sie gesund! 
Ihr Bibliotheksteam

STADTRADELN startet am 12.06. auch wie-
der in Edingen-Neckarhausen
Edingen-Neckarhausen nimmt auch in diesem Jahr wie-
der an der internationalen Radkampagne STADTRADELN
des Klima-Bündnis teil. Gemeinsam mit in diesem Jahr 51
kreisangehörigen Kommunen wird die Kampagne vom
12.06. bis zum 02.07. dieses Jahres durchgeführt.
Gemeinsam soll so ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz
und zur Förderung des Radverkehrs in der Region gelei-
stet werden. Ziel der Aktion ist es, innerhalb von drei
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Wochen möglichst viele Alltagswege mit dem Fahrrad
zurückzulegen und dabei Kilometer zu sammeln. Dabei ist
es egal, ob die Strecken beruflich oder privat zurückgelegt
werden. Die Fahrradkilometer können während der 21
Tage jederzeit online gemeldet und eingetragen werden.
Zur Teilnahme einfach auf www.stadtradeln.de/edingen-
neckarhausen online registrieren und losradeln! In diesem
Jahr können alle registrierten Nutzerinnen und Nutzer
auch erstmals die Meldeplattform RADar! nutzen. Wäh-
rend des dreiwöchigen Aktionszeitraums können hierüber
Hinweise zu Radwegen in der Gemeinde online direkt
gemeldet werden. Eine Anmeldung ist unter
https://www.radar-online.net möglich.
Kontakt:
Umweltbeauftragte Vivien Müller, Telefon: 06203/808137
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

Rücksichtnahme am Neckarufer
Immer wieder – nahezu täglich – erreichen die Gemeinde-
verwaltung und die Mitglieder des Gemeinderates
Beschwerden aus der Einwohnerschaft über das 
rücksichtslose Verhalten von „Rennradlern“ gegenüber
Fußgängern und Kindern auf den Spazierwegen entlang
des Neckarufers. Oftmals werden Fußgänger nicht nur
gefährdet, sondern zudem noch beleidigt. Bitten um 
Rücksichtnahme und Nutzung der „offiziellen“ Radwege
fruchten wenig bis gar nicht, zumal wohl ein Großteil der
besagten Radler gar nicht in der Gemeinde wohnt, son-
dern Edingen-Neckarhausen nur durchfährt.
In Kürze werden die in einer interfraktionellen Arbeits-
gruppe von Gemeinderat und Verwaltung erarbeiteten
Vorschläge zur Verbesserung der Situation mit den
zuständigen übergeordneten Verwaltungsbehörden abge-
stimmt sein und dann hoffentlich greifen.
Unbeschadet dessen hat Bürgermeister-Stellvertreter
Dietrich Herold in der vergangenen Woche das Polizeire-
vier Ladenburg gebeten, verstärkt Kontrollen im Uferbe-
reich, insbesondere im Abschnitt zwischen Fähre und
„Steinernem Tisch“ durchzuführen.
Kontakt: 
Ordnungsamt, Alexandra Eckardt, 
Telefon: 06203/808239
Ordnungsamt, Nicole Prestopine, Telefon: 06203/808243
E-Mail: ordnungsamt@edingen-neckarhausen.de

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

07.06.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
22.288
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
202
Genesene Personen:
21.664
Verstorbene Personen:
422

07.06.2021: Weitere Lockerungen ab 07.06.
Update vom 07.06.2021:Die Landesregierung Baden-
Württemberg hat am 3. Juni eine Änderung der Corona-
Verordnung verabschiedet. Die neue Verordnung sieht –
abhängig vom Infektionsgeschehen – weitere Lockerun-
gen und Erleichterungen in vielen Bereichen vor, bei-
spielsweise bei der Testpflicht. 
Da der Inzidenzwert im Rhein-Neckar-Kreis konstant
unter 35 liegt, sind ab dem 7. Juni 2021 unter anderem fol-
gende Lockerungen möglich:
Lockerungen ab 7. Juni im Rhein-Neckar-Kreis
• Wegfall der Testpflicht für die Außenbereiche von

Gastronomie, Veranstaltungen (Open-Air) und Einrich-
tungen (z.B. Freibäder) 

• Feiern im Gastgewerbe bis 50 Personen innen und
außen (ausgenommen sind Tanzveranstaltungen) mit
Test-, Impf- oder Genesenennachweis

• Messen, Ausstellungen und Kongresse (1 Person pro 7
m²)

• Veranstaltungen, wie nicht notwendige Gremiensitzun-
gen oder Betriebsversammlungen in Vereinen, Betrie-
ben o.ä. mit bis zu 750 Personen außen

• Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kulturhäu-
sern, Kino u.ä.) außen bis 750 Personen
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• Vortrags- und Informationsveranstaltungen bis 750 Per-
sonen außen

Weitere Regelungen entsprechend der Öffnungs-
stufen 1-3:
• Gastronomie: darf bis 1 Uhr öffnen. Innen 1 Gast pro 2,5

m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen unter Einhal-
tung der AHA-Regeln (Test-/Impf-Genesenennachweis
im Innenbereich). 

• Shisha- und Raucherbars: Rauchen nur im Freien
erlaubt.

• Treffen: Im privaten und öffentlichen Raum mit bis zu 10
Personen aus bis zu drei Haushalten. Kinder der Haus-
halte bis einschließlich 13 Jahre werden nicht mitge-
zählt. Vollständig geimpfte und genesene Personen zäh-
len ebenfalls nicht zur Gesamtpersonenzahl dazu.

• Einkaufen: Ohne vorherige Terminvereinbarung oder
einen Nachweis über einen negativen Corona-Test, eine
Impfung oder Genesung. Es gilt weiterhin eine Masken-
pflicht in und vor den Geschäften und eine begrenzte
Kundenzahl, die sich nach der Größe der Verkaufsfläche
richtet. Besondere Verkaufsaktionen, die einen verstärk-
ten Zustrom von Menschenmengen erwarten lassen,
sind nicht erlaubt.

• Freizeit: Lockerungen bei Bibliotheken und Büchereien,
Archiven, Museen, Galerien, zoologischen und botani-
schen Gärten sowie Gedenkstätten. Bitte erkundigen
Sie sich vor einem Besuch vorab über die dort geltenden
Vorgaben.

• Wettkampfveranstaltungen des kontaktarmen Amateur-
sports sind im Freien mit bis zu 500 Zuschauerinnen und
Zuschauern sowie innerhalb geschlossener Räume mit
bis zu 250 Zuschauerinnen und Zuschauern gestattet
(Test- und Hygienekonzept).

• Sport: Der Betrieb von Sportanlagen und Sportstätten
sowie Fitness- und Yogastudios sowie vergleichbare
Einrichtungen ist für den kontaktarmen Freizeit- und
Amateursport allgemein gestattet (Test- und Hygiene-
konzept)

07.06.2021: STADTRADELN 2021 startet am 12.06. –
Anmeldungen sind noch möglich! 
Bereits seit 2018 beteiligt sich der Rhein-Neckar-Kreis im
Zeichen des Klimaschutzes erfolgreich an der internatio-
nalen Radkampagne STADTRADELN des Klima-Bündnis-
ses. Auch in diesem Jahr nimmt er gemeinsam mit 51
kreisangehörigen Kommunen erneut an der Kampagne
teil.  Vom 12.06. bis 02.07. werden im Landkreis beim
STADTRADELN wieder Kilometer gezählt. Derzeit sind
bereits 4600 Radlerinnen und Radler in über 460 Teams
registriert. Auch Kurzentschlossene können noch mitma-
chen. Wer einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz leisten
und Kilometer für die eigene Kommune sammeln möchte,
kann sich unter www.stadtradeln.de als aktive Radlerin
oder aktiver Radler registrieren.  Mitmachen können alle
Personen, die im Landkreis wohnen, arbeiten, zur Schule
gehen oder einem Verein angehören. Ziel der Aktion ist es,
innerhalb von drei Wochen möglichst viele Alltagswege
mit dem Fahrrad zurückzulegen und dabei Kilometer zu
sammeln. Dabei zählt auch der Kommunenvergleich: In
den beteiligten Städten und Gemeinden können die Bür-
gerinnen und Bürger ihre gefahrenen Kilometer der eige-
nen Kommune zuschreiben lassen und so zeigen, dass ihr

Wohn- oder Arbeitsort in Sachen Radfahren ganz vorne
mit dabei ist. 
Weitere Informationen zur Registrierung, Ergebnisse und
vieles mehr gibt es unter www.stadtradeln.de/rhein-
neckar-kreis

07.06.2021: Kreisforstamt: Müll im Wald – Ärgernis und
Schaden für Mensch und Natur
Die Trockenjahre 2018, 2019 und 2020 waren eine Tortur
für den Wald. Kurz gesagt: Dem Wald geht es schlecht.
Ein Blick ins Kronendach offenbart die Folgen von 
Trockenheit und Hitze: Zahlreiche abgestorbene Äste,
lichte Kronen, abplatzende Rinde und der Befall durch
Insekten oder Pilze. „Die Witterung der letzten Jahre ist
wahrscheinlich nur ein Vorgeschmack auf die Auswir-
kungen des Klimawandels“, betont Försterin Melissa
Rupp vom Kreisforstamt des Rhein-Neckar-Kreises.
Umso mehr ärgert sie sich, wenn dem Wald noch mehr
Belastungen zugetragen werden. „Erst letzte Woche wur-
de am Wald nahe dem Schützenhaus in Reichartshausen
eine illegale Müllablagerung an einer Böschung entdeckt“,
berichtet die engagierte Försterin. Abgelagert wurden
Dachlatten, Grünschnitt, Pflanzen, Erdaushub, Pflaster-
steine sowie Plastiktüten. Dabei sei das leider kein Einzel-
fall. Immer wieder entdecken Försterinnen und Förster,
aufmerksame Erholungssuchende oder Waldbesitzende
illegale Müllablagerungen im Wald. Die Auswirkungen
derartiger Umweltverschmutzungen sind dabei nicht nur
für das Ökosystem Wald fatal, sondern auch nicht unge-
fährlich für Mensch und Tier. So sind die meisten Kunst-
stoffverpackungen nicht vollständig abbaubar und blei-
ben dauerhaft als Mikroplastik im Boden zurück. Giftige
Stoffe (z.B. aus Eternitplatten oder Kraftstoffe) können ins
Grundwasser geraten. Auch Grünschnitt, der vermeintlich
für ungefährlich gehalten wird, kann negative Folgen für
den Wald haben. Gartenabfälle können Wurzeln, Zwie-
beln, Knollen oder Samen von nicht einheimischen, inva-
siven Pflanzen enthalten, die sich im Wald ausbreiten und
unsere heimischen Pflanzen verdrängen.  Zum Schutz des
Waldes darf kein Müll im Wald abgelagert werden! „Scha-
den wir dem Wald, schaden wir letztlich uns selbst“, so
Försterin Rupp. Das Kreisforstamt weist ausdrücklich dar-
auf hin, dass das Ablagern von Müll im Wald verboten ist
und mit hohen Geldstrafen geahndet werden kann. Eine
Strafe ist dabei teurer als die ordnungsgemäße Entsor-
gung. Die Försterin bittet darum, ordnungswidriges 
Verhalten zur Anzeige zu bringen.

L 597, Neubau zwischen Mannheim-Friedrichsfeld und
Ladenburg mit Neckarbrücke
Straßenknoten L597 / L637, 1. Bauabschnitt – Verbin-
dungsrampe mit Wirtschaftswegbrücke
Vollsperrung ab Montag, 7. Juni 2021
Im Auftrag des Regierungspräsidium Karlsruhe hat vor
rund zwei Jahren der Neubau der Landesstraße 597 zwi-
schen Mannheim-Friedrichsfeld und Ladenburg begon-
nen. Seitdem wurden bereits verschiedene Bauwerke und
Erdbau-werke erstellt sowie eine Vielzahl an Leitungsver-

Regierungspräsidium
Karlsruhe
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legungen vorgenommen. Aktuell wird im Bereich der L
637, östlich von Mannheim-Seckenheim die Verbindungs-
rampe inklusive einer Wirtschaftswegbrücke des neu
gestalteten Knotenpunktes zwischen der L 597 und der 
L 637 hergestellt. Seit rund zwei Wochen finden in diesem
Bereich vorbereitende Arbeiten für den Anschluss an das
vorhandene Straßennetz statt. Wie bereits angekündigt,
wird nun ab Montag, 07.06.2021, der gesamte Knoten der
L 597 / L637 zwischen Mannheim-Seckenheim und Edin-
gen für alle Fahrbeziehungen, mit Ausnahme der Fußgän-
ger und Radfahrer, für rund drei Wochen voll gesperrt. Es
werden zwei querende Straßenentwässerungsrohre in die
L 597 gelegt, die Asphaltarbeiten der neuen Verbindungs-
rampe ausgeführt, Verkehrs-schilder, Verkehrsampeln,
Straßenmarkierungen und Schutzplanken hergestellt. Für
Kraftfahrzeuge wird eine ortsnahe Umleitung ausgeschil-
dert. Fußgänger und Radfahrer können den bereits fertig-
gestellten Geh- und Radweg sowie im Baustellenbereich
eine provisorische Wegführung nutzen. Im Baustellenbe-
reich ist mit kleineren Behinderungen zu rechnen. Das
Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilneh-
menden für die Belastungen und Behinderungen um Ver-
ständnis. Weitere Informationen zu dem Projekt „L 597,
Neubau zwischen Mannheim-Friedrichsfeld und Laden-
burg mit Neckarbrücke“ sind auf der Projektseite des
Regierungspräsidiums Karlsruhe zu finden: https://rp.
baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt4/Ref471/Seiten/L597.aspx 
Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen finden sich
im Internet unter www.vm.baden-wuerttemberg.de,
www.baustellen-bw.de. Die Verkehrslage in Baden-Würt-
temberg – jederzeit und immer aktuell mit der „Verkehr-
sInfo BW“-App der Straßenverkehrszentrale Baden-Würt-
temberg. Weitere Informationen zum Thema Verkehr und
den Link zum kostenlosen Download finden Sie unter
https://www.svz-bw.de

Veranstaltungskalender 
Juni 2021
Freitag, 11.06.2021, 19.00 Uhr
Sommergeschichten: „Wonderful Life“ 
- Duett mit Klarinett - 
Schlossterrasse Neckarhausen (Hauptstraße 389) 
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen 

Samstag, 12.06.2021, 19.30 Uhr
Sommergeschichten: „Tutu Touluse – Dong mal Zwölf“ 
- Musikalisch-literarische Gruselkabinettstückchen - 
Schlossterrasse Neckarhausen (Hauptstraße 389) 
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen 

Sonntag, 13.06.2021, 17.30 Uhr
Sommergeschichten: „Bunte Sommer Serenade“ 
- Mezzosopran – Violine – Klavier -
Schlossterrasse Neckarhausen (Hauptstraße 389) 
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen 

Donnerstag, 17.06.2021, 14.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde mit Bürgermeister-Stellvertreter Die-
trich Herold

Rathaus Edingen, 1.OG, Zimmer 1.04 (Hauptstraße 60)
Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Sonntag, 20.06.2021, 10.00 bis 14.30 Uhr
Fisch-Essen „to go“ 
Anglerheim (Hauptstraße 2)
Anglerverein Edingen

Mittwoch, 23.06.2021, 17.30 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses
Eduard-Schläfer-Halle (Hauptstraße 356) 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen 

Mittwoch, 23.06.2021, 18.00 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Eduard-Schläfer-Halle (Hauptstraße 356) 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen 

Hinweis: Situationsbedingte Änderungen möglich! 
Aufgrund der Corona-Verordnung sind bei vielen Veran-
staltungen Voranmeldungen erforderlich. Bitte informieren
Sie sich vorab beim jeweiligen Veranstalter. Bitte beachten
Sie zudem auch die aktuellen Informationen hier im AMB,
der Gemeindehomepage sowie in der Tagespresse.

Meldungen zum Veranstaltungskalender aktuell nur
„online“ möglich!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 

Neue Corona-Verordnung brachte weitere
Lockerungen und Erleichterungen 
Angesichts der sinkenden Inzidenzen in vielen Stadt- und
Landkreisen in Baden-Württemberg hat die Landesregie-
rung weitere Lockerungen und Erleichterungen in vielen
Bereichen beschlossen. Das Länderparlament hat eine
erneute Änderung der Corona-Verordnung vorgenommen
und die damit verbundenen Regelungen sind seit dem
07.06.2021 gültig. 
Die wesentlichen Änderungen der Corona-Verordnung
im Überblick:
o Es erfolgt eine Erweiterung der Öffnungsstufen 1 bis 3.

So sind Vortrags- und Informationsveranstaltungen
abhängig von der jeweiligen Öffnungsstufe mit 100 Per-
sonen im Freien (Stufe 1), 250 Personen im Freien bzw.
100 Personen in geschlossenen Räumen (Stufe 2) sowie
500 Personen im Freien bzw. 250 Personen in geschlos-
senen Räumen (Stufe 3) vorgesehen.
Der organisierte Vereinssport ist nunmehr auch außer-
halb von Sportanlagen möglich, wenn die Personen-
obergrenzen der jeweiligen Öffnungsstufen eingehalten
werden. Neben den Wettkampfveranstaltungen des
Profi- und Spitzensports sind nun auch solche im
Bereich des Amateursports gestattet.
Auch der Betrieb von Vergnügungsstätten, Spielhallen,
Spielbanken und Wettvermittlungsstellen wird nunmehr
in den Öffnungsstufen 2 und 3 unter den dort geltenden

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Einschränkungen gestattet, dies gilt bereits ab
04.06.2021.

o Der Eintritt in die Öffnungsstufe 3 der Corona-Verord-
nung ist bereits bei einer Sieben-Tage-Inzidenz von
unter 50 an fünf aufeinander folgenden Tagen möglich,
ohne dass die zuvor erforderliche Zeitspanne von 14
Tagen für jede weitere Öffnungsstufe durchlaufen wer-
den muss. Der Betrieb des Gastgewerbes, insbesonde-
re von Schank- und Speisewirtschaften, ist dann bis
1.00 Uhr nachts gestattet.

o Im Rahmen der Inzidenzstufe von 50 gilt für Ansamm-
lungen, private Zusammenkünfte und private Veranstal-
tungen eine Begrenzung auf maximal zehn Personen
aus drei Haushalten. Kinder der jeweiligen Haushalte bis
zur Vollendung des 14. Lebensjahres zählen dabei nicht
mit, zusätzlich dürfen bis zu fünf weitere Kinder bis zur
Vollendung des 14. Lebensjahres aus beliebig vielen
Haushalten hinzukommen.

o Es wird eine neue Inzidenzstufe 35 eingeführt, die wei-
tere Erleichterungen ermöglicht, wenn der Schwellen-
wert von 35 (7-Tage-Inzidenz) in den jeweiligen Stadt-
und Landkreisen an fünf aufeinander folgenden Tagen
unterschritten wird: 

- Es entfällt die Pflicht zur Vorlage eines Test-, Impf- oder
Genesenen-Nachweises bei den in den Öffnungsstufen
1 bis 3 zulässigen Veranstaltungen, Angeboten und Ein-
richtungen im Freien (Besuch von Freibädern, Außenga-
stronomie, Open-Air-Kulturveranstaltungen etc.).

- Es sind Feiern in gastronomischen Einrichtungen mit bis
zu 50 Personen, die einen Test-, Impf- oder Genesenen-
Nachweis vorlegen, gestattet (Ausnahme: Tanzveran-
staltungen) – hierbei haben Gastronomiebetriebe die all-
gemeinen Hygienevorgaben im Rahmen ihrer
Hygienekonzepte einzuhalten.

- Der Betrieb von Messe-, Ausstellungs- und Kongres-
szentren ist mit einer Flächenbegrenzung von 7 Qua-
dratmetern pro Besucherin oder Besucher gestattet.

- Kulturveranstaltungen, Vortrags- und Informationsver-
anstaltungen, Gremiensitzungen, Veranstaltungen, die
der Aufrechterhaltung des Arbeits-, Dienst- oder
Geschäftsbetriebs oder der sozialen Fürsorge dienen,
sowie Wettkampfveranstaltungen des Amateur-, Profi-
und Spitzensports sind im Freien mit bis zu 750 Besu-
cherinnen und Besuchern zulässig.

o In Stadt- und Landkreisen, in welchen der Schwellen-
wert der Sieben-Tage-Inzidenz von 50 bzw. 35 bereits
an den fünf Tagen vor dem 7. Juni unterschritten war,
können die zuvor genannten Öffnungen auch gleich am
7. Juni eintreten. Dies haben die zuständigen Gesund-
heitsämter jeweils am 6. Juni bekanntzumachen.

o Für Schülerinnen und Schüler ist die Vorlage eines von
der Schule bescheinigten negativen Tests, der maximal
60 Stunden zurückliegt, künftig für den Zutritt zu allen
zulässigen Angeboten ausreichend.

o Der Betrieb der Schulen wird zukünftig umfassend in
einer eigenen Ressort-Verordnung Schule geregelt;
daher wird die bisherige Schulregelung der Corona-Ver-
ordnung weitgehend aufgehoben.

Quelle: 
www.baden-wuerttemberg.de
Kontakt:
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205

Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Kultur im Schloss – Sommergeschichten Vol.2 vom 11.
06. bis 12.09.2021
Die Veranstaltungsreihe Sommergeschichten geht in die
zweite Runde. Diesmal sind wir an sechs Wochenenden
für Sie da. 
Alle Veranstaltungen sollen wieder auf dem Schlosshof
Neckarhausen stattfinden.  Diesmal präsentieren die
Volkshochschule, der Förderverein Gemeindemuseum
e.V., KIEN, die Jugendmusikschule, die Szenemacher
zusammen ein buntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm.
Zur Auftaktveranstaltung am Freitag 11.06. ist in die-
sem Jahr erstmalig das Duo „2 Cafés Longs“ dabei. 
Das Musiker(ehe)paar aus Edingen-Neckarhausen ist im
Ort bereits bekannt durch diverse Auftritte bei den Jubi-
läumsfeiern der Städtepartnerschaft der Gemeinde mit
Plouguerneau in der Bretagne und mit der 4-köpfigen
Coverband „Teamplay“. Dargeboten werden Coverversio-
nen von französischen und internationalen Popsongs,
Chansons und Balladen, die für die Besetzung mit
Gesang, Klavier, Gitarre und Akkordeon umarrangiert wur-
den. Für das aktuelle Programm „Wonderful Life – Duett
mit Klarinett“ hat sich das Paar musikalische Unterstüt-
zung geholt und wird von Pia Wedhorn-Yügrük auf der
Klarinette begleitet. Es erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Chansons, Popcovern, Instrumental-
stücken und Klezmer, das von Mira Strauss und Markus
Rohr von den Szenemachern moderiert wird. Nähere
Informationen finden Sie unter https://www.facebook.
com/2cafeslongs/ und https://vhs-en.de/ Der Eintritt
beträgt 10,00 Euro. Konzertbeginn ab 19.00 Uhr, Einlass
ab 18.00 Uhr.
Am Samstag 12.06. geht es weiter mit Tutu Toulouse
DONG MAL ZWÖLF - Musikalisch-literarische Grusel-
kabinettstückchen
Fahl klebt die Mondsichel über den dunklen Dächern der
Stadt. Nur einige freudlose Strahlen durchdringen die tief-
hängenden Wolkengewölle und fallen kraftlos zu Boden.
Kalte Kerzenflammen werfen flackernde Schatten auf ein
finsteres Quartett.  TUTU TOULOUSE spielt auf zum Tanz
der Schauergestalten: Vampire, Werwölfe und Wiedergän-
ger aus Gothic-Klassikern von Edgar Allan Poe bis Bram
Stoker gesellen sich zu modernen Buhmännern und
Schreckensgestalten aus Film, Funk und Fernsehen - und
dem ein oder anderen Kinderzimmer. Eine musikalische
Lesung: Verstörend-betörend und gruselig-grotesk. Lau-
schen Sie Liedern, Geschichten und Gesängen, die Sie
um den Schlaf bringen werden. Der Eintritt beträgt 15
Euro. Veranstaltungsbeginn um 19.30 Uhr, Einlass ab
18.30 Uhr.
Und schließlich am Sonntag 13.06. Bunte Sommer
Serenade mit Anna-Lena Denk-Erlich (Mezzosopran),
Nachum Erlich (Violine) und Ana Cho (Klavier)
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Die Mezzosopranistin Anna-Lena Denk-Erlich war von
2007-2009 ständiger Gast der deutschlandweit einzigar-
tigen Klasse für französisches Lied der Karlsruher Hoch-
schule und arbeitete dort unter anderem mit namhaften
Künstlern zusammen. Seit ihrem Masterabschluss am
Institut für Musiktheater in Karlsruhe wird Anna-Lena
Denk-Erlich sängerisch von Prof. Christiane Libor betreut
und ist freischaffend als Opern- und Konzertsängerin
tätig. Von der deutschen Botschaft in New York wurde sie
für mehrere Konzerte in die USA verpflichtet. Im Frühjahr
2014 folgte sie einer Einladung als Solistin des „Orquesta
Sinfonica del Oriente“ nach Cuba. Darüber hinaus gab sie
Meisterkurse als Dozentin am Theatro Lirico und dem
Mozarteum Havanna. Anna-Lena Denk-Erlich ist Stipen-
diatin des Zonta-Club-Aschaffenburg und des Richard-
Wagner-Verbandes Baden-Baden / Pforzheim. Nach der
Geburt ihrer Tochter und einem Fachwechsel vom
Sopran zum Mezzosopran widmet sich Anna-Lena Denk-
Erlich derzeit überwiegend dem Konzert- und Liedge-
sang. Hier gilt ihre besondere Liebe Komponisten wie
Bach, Brahms, Mahler und Strauss. Seit 1991 hat
Nachum Erlich eine Professur an der Hochschule für
Musik Karlsruhe inne und im Jahre 2002 wurde ihm der
Titel „Artist in residence“ von der Universität Heidelberg
verliehen. Innerhalb seiner umfangreichen solistischen
internationalen Tätigkeit arbeitete er mit bekannten 
Dirigenten zusammen. Seine besondere Liebe gilt auch
der Kammermusik. Als Dozent betreute er zahlreiche
Meisterkurse in Europa, USA, Südamerika und Asien.
Seitdem er im Jahre 1991 die Professur an der Hoch-
schule für Musik Karlsruhe übernahm, ist er weltweit
pädagogisch tätig. Seine Studenten spielen in führenden
Orchestern in Europa und in Übersee oder haben 
Professuren inne.
Im Jahr 2001 übernahm er die Leitung des Kammerorche-
sters der Staatlichen Hochschule für Musik Karlsruhe.
Nachum Erlich ist Jurymitglied in nationalen und interna-
tionalen Wettbewerben, wie zum Beispiel dem Paganini
Wettbewerb Moskau. Erste Studienabschlüsse absolvier-
te Ana Cho an der Argentine National School of Music
„Carlos Lopes Buchardo“ und dem National College of
Arts bei Maria Teresa Criscuolo. Zurzeit studiert sie an der
Hochschule für Musik Karlsruhe im Studiengang Master
Kammermusik. Ana Cho war Stipendiatin der Nationalen
Kunststiftung Argentiniens. Sie kann zudem auf eine Viel-
zahl von Solo- und Kammermusikkonzerten in Europa,
Südamerika und Korea zurückblicken. Der Eintritt beträgt
15 Euro, Konzertbeginn ab 17.30 Uhr, Einlass ab 16.30
Uhr.
WICHTIGE INFORMATIONEN: Für alle drei Veranstaltun-
gen ist eine vorherige Anmeldung der gültigen Corona-
Verordnung notwendig (Name, Adresse, Telefonnummer).
Am Veranstaltungstag bitten wir Sie Ihren Impfpass, oder
Ihren negativen Covid-Test, oder wenn Sie genesen sind
ein entsprechendes Dokument vorzulegen. Um der der-
zeitigen Situation weiterhin gerecht zu werden wird an
allen drei Abenden auf den Ausschank von Getränken ver-
zichtet, gerne dürfen Sie ihre Getränke selbst von zuhau-
se mitbringen. Bei schlechtem Wetter finden die Veran-
staltungen in der Eduard-Schläfer-Halle statt. Wir freuen
uns über jede zusätzliche Spende zur Unterstützung der
Künstler

Anmeldung:
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon 06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-
neckarhausen.de 
Online-Reservierungen: pretix.eu (genaue Login-Daten
werden noch veröffentlicht)
Öffnungs- und VVK-Zeiten:
Dienstag bis Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr und 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

Crêpes-Nachmittag im Partnerschafts-Garten des
Plouguerneau-Hauses am 17.07.
Am Samstag, 17.07., laden wir Mitglieder, Freundinnen
und Freunde der deutsch-französischen Partnerschaft zu
einem Crêpes-Nachmittag mit Musik in den Garten des
Plouguerneau-Hauses ein. Wir können bei dieser Gele-
genheit auch über die bevorstehenden Aktivitäten und
Veranstaltungen der IGP sprechen. Wir bitten um telefoni-
sche oder schriftliche (mail-) Voranmeldung. Telefon: 10
89 50.
Jugendbegegnung in Plouguerneau – Lust, als Anima-
teur dabei zu sein?
Für die Jugendbegegnung vom 30.07. bis 14.08.2021
haben wir noch eine freie Stelle in unserer Animations-
Equipe (männlich). Wer hat Lust, die Aktivitäten unserer
Jugendlichen zu begleiten? Französische Sprachkennt-
nisse sind keine Voraussetzung, da die anderen Verant-
wortlichen die sprachliche Verständigung sicherstellen
können. Melde Dich bitte bis Mitte Juni per mail oder tele-
fonisch.
IGP-Jeunesse – bald wieder mehr Aktivitäten möglich
– Macht mit!
Jugendliche, die sich über den jährlichen Jugendaus-
tausch hinaus für deutsch-französische Kontakte und
Aktivitäten interessieren, haben die Möglichkeit aktiv mit-
zuwirken. Ab September planen wir zusammen mit unse-
rer Jeunesse-Gruppe und der neuen Jungen französi-
schen Botschafterin Veranstaltungen, Fahrten,
Konzertteilnahmen u.v.m. Wendet Euch an unsere
Jugendvertreter im IGP-Vorstand oder direkt im Plouguer-
neau-Haus. 
Wer will Juniorbotschafterin oder -Botschafter für das
DFJW werden?
Die IGP ist DFJW-Info-Punkt für die Region Rhein-Neckar.
Wir suchen für das DFJW für 2021-2022 wieder ehren-
amtliche junge Menschen in Deutschland und Frankreich
(Alter: 18-30), die diese wichtige Institution lokal vertreten,
die DFJW-Programme bekannter machen und die
deutsch-französische Freundschaft aufleben lassen. Das
nächste Jahr der Juniorbotschafter*innen wird im Zeichen
von Demokratie und Europa stehen. Die Ausschreibung
ist bereits eröffnet. Einsendeschluss ist der 18.07. 2021.
Wir erteilen Auskünfte zum Netzwerk und den Bewer-
bungsbedingungen
Aktuelle Information zur Lockerung der Corona-Maß-
nahmen in Frankreich - Phase 4 ab 09.06
Die abendliche Ausgangssperre wird abgeschafft. –
Zusammenkünfte von mehr 1.000 Personen sind wieder
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erlaubt (drinnen & draußen, mit Corona-Ausweis). – Die
maximale Besucherzahl bei öffentlichen Anlässen wird
schrittweise gelockert.  – Handhabung der Abstandsre-
geln und der Maskenpflicht nur noch dann, wenn es die
Situation erfordert.
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Wunderschöne Trau-Premiere im Standesamt-gewid-
meten Saal des Edinger Schlösschens

Bildunterschrift: Trau-Premiere im Edinger Schlösschen
mit Anne und Leon Kick
Bildquelle: Stephan Kraus-Vierling (RNZ)
Wo im 18. Jahrhundert Freiherr von Castell seine Gäste
empfing, wo einmal der Publizist und Musiker Christian
Daniel Schubart für Castells Gattin am Flügel „ein Rondo
mit Variazionen aufsetzte“, wo sich in den Franzosenkrie-
gen Feldherren einquartierten und später Graf von Obern-
dorff die Geschäfte seiner Großbrauerei führte – dort im
Edinger Schlösschen fand jetzt die erste standesamtliche
Trauung statt. Leon Kick und Anne Stahl gaben sich im
renovierten Beletage-Saal – selbstverständlich im Coro-
na-reduzierten Rahmen – das Ja-Wort. Wie berichtet wid-
mete der Gemeinderat im Frühjahr auf Anregung der Ver-
waltung den Schlösschen-Saal für standesamtliche
Trauungen. Mit seiner restaurierten Barock-Stuckdecke,
dem ebenfalls originalen Parkett, den dezent schicken
Gardinen, der schön gedrechselten Bestuhlung, einer von
Margot und Klaus Friedrich gestifteten spätbarocken
Kommode sowie bewusst sparsam gehängten Bildern
von Edinger Ortsmalern bietet der historische Saal für
Trauungen einen festlich-stilvollen Rahmen. Zu verdanken
ist dies allen voran unserem Fördervereinsvorsitzenden
Hans Stahl, der sich seit der Vereinsgründung 2011 uner-
müdlich um die Koordination sämtlicher Sanierungsarbei-
ten kümmert. Da passte es schön, dass nun seine Tochter
Anne und ihr Ladenburger Verlobter Leon Kick die Ersten
waren, die für hier einen Trautermin anfragten. Durch sei-
ne Mutter Carmen (geborene Baumann) ist Leon in 

Neckarhausen verwurzelt und als Elferrat des KV 
„Kummetstolle“ selbst aktiv.  Und auch die junge Stan-
desbeamtin Carola Koch freute sich über ihren Premieren-
Dienst; kennt sie doch Anne Stahl von klein auf, vor allem
aus der TVE-Kanugruppe. So war diese erste Trauung im
Schlösschen von herzlich-freundschaftlicher Atmosphäre
geprägt – mit anschließend einer goldigen Blumen-Gratu-
lation im Freien durch Anne Stahls „Martin-Luther“-Kinder
und die Kita-Kolleginnen. Zudem war diese Trau-Premie-
re mit Anne und Leon so orts(teil)übergreifend wie einst
der von Oberndorffsche Besitz mit den zwei Schlössern in
Neckarhausen und in Edingen. (skv)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559

EM 2020 im JUZ „13“ – Jetzt geht’s los !!!
Derzeit verbietet sich sicherlich das Wort „Public Viewing“
(= öffentliche Leichenschau) – aber das ändert nichts dar-
an, dass wir die Spiele der EM mit deutscher Beteiligung
ab dem 11. Juni 2021 auf Großleinwand in unserem
„Pupskino“ zeigen! Alle Spiele, alle Tore der DFB-Elf – so
lange Publikum da ist. Ansonsten schließen wir abends –
wie in den vergangenen Jahren üblich -  15 Minuten vor
dem Beginn des letzten Spiels. 10 Personen dürfen nach
den derzeit geltenden „Corona-Verordnungen“ rein!
Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten
und es erfolgt eine Dokumentation! 
JUZ-JR und FOEN
Die Sitzungen von FOEN und Jugendrat finden in Zukunft
wieder donnerstags statt: die nächste ist am 10.06.2021,
18.30 Uhr, also heute! Themen sind der Plan 2021 und die
„Dorf-Rock-Festivals“ 2021. Hygiene- und Abstandsre-
geln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Doku-
mentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ müssen wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ weiter schließen – aber: das
JUZ bleibt für Angebote offen. Hygiene- und Abstandsre-
geln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Doku-
mentation! 
Verschiebung von JUZ–Treffen  
Das nächste Treffen zum „Dorf-Rock-Festival“ ist am Mitt-
woch, 07.07.2021, 18.00 Uhr, im JUZ. „Dorf-Rock 2“ ist
dann am 24.07.2021 und „Dorf-Rock 3“ evtl. im Septem-
ber oder Oktober. Hygiene- und Abstandsregeln sind
allerdings einzuhalten und es erfolgt eine Dokumentation! 
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
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Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Förderverein der evang. Kirchengemeinde
Edingen
Mitgliederversammlung am 23.06.2021 um 19:00 Uhr
in der Evang. Kirche in Edingen.
Es gilt folgende Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
5. Wahlen
6. Planungen für 2021/2022
7. Verschiedenes
Alle Mitglieder und Mitgliederinnen, sowie interessierte
Frauen und Männer sind herzlich eingeladen.

Wohnungen gesucht
Wir suchen preiswerte Wohnungen für sozial schwache,
geflüchtete und bedürftige Menschen in Edingen-Neckar-
hausen. Es gibt großen Bedarf, von Einzelpersonen bis hin
zu Familien. Wenn Sie Wohnraum in Edingen-Neckarhau-
sen zur Verfügung stellen möchten, wenden Sie sich bitte
per Mail an Herrn Christophe Krug, Integrationsmanager
DRK. 
Kontakt: Christophe.Krug@drk-mannheim.de
Die Aktion BewegEN geht weiter
Im November und Dezember 2020 hat die Aktion
BewegEN in unserer Gemeinde 2000 € an Spenden für
Sea-Watch eingeholt. Nun ist die Aktion neu aufgelegt
worden. Vom 15. Mai bis 15. Juli können Bürgerinnen und
Bürger in Edingen-Neckarhausen sich wieder durch
BewegEN für die Seenotrettung stark machen. 
Seit ihrer ersten Mission hat Sea-Watch über 37.000 Men-
schen gerettet. Sea-Watch unterhält neben Schiffen auch
Aufklärungsflugzeuge. Mit den Flugzeugen können sie
schnell Gefahrensituationen erkennen und die Rechtsbrü-
che (unterlassene Hilfeleistung, Pushbacks) die laufend
auf dem Mittelmeer geschehen, dokumentieren. Die
Aktion BewegEN war ursprünglich als Spendenlauf
geplant. Ein Spendenlauf ist ein Lauf bei dem die Teilneh-
merInnen rennen und als Belohnung dafür spenden ande-
re Menschen für einen guten Zweck. Da jedoch jegliche
Ansammlung von Menschen in der Pandemie noch zu
unterlassen ist, läuft die Aktion dezentral. Das heißt:
Jede/r setzt sich ein eigenes Ziel, sei es eine Runde um
die Fischkinderstube joggen oder endlich Hulahoop-Rei-
fen schwingen lernen oder den Schal für den Opa fertig-

stricken. Wenn das Ziel erreicht ist, wird gespendet.
Schön fänden die Initiatoren es, wenn die TeilnehmerIn-
nen Fotos von ihren Leistungen einsenden würden - per
E-Mail jenny@beweg-e-n.de oder über Instagram
https://www.instagram.com/bewegedingenneckarhausen/. 
Mehr Infos gibt es auf der Website: www.beweg-e-n.de 
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona - Verordnungen ist
die Kleiderstube dienstags von 16 bis 18 Uhr und jeden
letzten Samstag im Monat von 11 bis 13 Uhr geöffnet.
Nach telefonischer Vereinbarung bieten wir momentan
auch individuelle Einkaufstermine an. Kleinere Mengen an
Kleiderspenden nehmen wir gerne während der Öffnungs-
zeiten entgegen, ansonsten bitten wir um telefonische
Terminabsprache. 
Kontakt: Heidrun Lang-König Tel. 06203/81076 und
Renate Knupfer Tel. 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie
gegen einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder
auch andere Bedürftige ab. In der kalten Jahreszeit kann
die Fahrradwerkstatt am Sport und Freizeitzentrum nicht
mehr regelmäßig stattfinden, wir bleiben aber in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar. Einige wenige Fahrräder
sind noch verfügbar, die wir an Bedürftige abgeben kön-
nen.
Kontakt: Walter Heilmann, Tel.: 0178/1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es telefonisch bei KliBA-Ener-
gieberater Oliver Prahl.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Kohlereste nach dem Grillen richtig entsorgen
Nur völlig abgekühlte Grillasche gehört in den Restmüll
Bei Asche vom Grill darf man nicht unterschätzen, wie lan-
ge sie noch glüht. So kann durch sie noch mehr als zwei
Tage eine Brandgefahr bestehen. Die AVR Kommunal
weist die Bevölkerung eindringlich darauf hin, dass nur
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völlig abgekühlte Asche und Kohle in die Restmülltonne
gehören. Das aktuelle Wetter lädt geradezu zum Grillen im
eigenen Garten ein. Nach dem Grillfest ist meist Aufräu-
men angesagt. Doch, Vorsicht: Die Kohle ist nach dem
Grillen noch immer heiß und darf so keinesfalls direkt in
die Mülltonne, sondern sollte erst in einem feuerfesten
Metall-behälter mit Deckel abkühlen. Wenn es schnell
gehen soll, kann die Restglut vorher mit Sand gelöscht
werden. Beim Ablöschen mit Wasser würde heißer Dampf
und somit Verbrühungs-gefahr entstehen. Darüber hinaus
kann sich das Metall des Grills durch kaltes Wasser ver-
ziehen. Vor der Entsorgung über den Restmüllbehälter bit-
te unbedingt prüfen, ob die Kohle tatsächlich kalt ist und
keine Brandgefahr mehr von ihr ausgeht. Egal ob Holz-,
Kohle- oder Grillasche - selbst die kleinsten Glutreste im
Inneren können in Verbindung mit Luft und Abfallmateria-
lien einen Schwelbrand auslösen. Der wiederum kann
einen Abfallbehälter und im schlimmsten Fall sogar
anschließend das Sammelfahrzeug in Brand setzen. Und
das bedeutet Lebensge-fahr für Müllwerker, Anwohner
und Passanten. Um zusätzliche Staubbelastungen zu ver-
hindern, die kalte Asche in einem Beutel verpackt in die
Restmülltonne - und nur in die Restmülltonne geben.
Sowohl die Grüne Tonne plus als auch die braune Bio-
EnergieTonne sind für Aschereste tabu.
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, 
Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Land Baden-Württemberg und VRN belohnen Neuein-
stieg in ÖPNV - Neu-Abonnenten fahren einen Monat
gratis
Wer sich von Juni bis Oktober 2021 für ein Jahres-Abon-
nement des VRN entscheidet, erhält einen Monatsbeitrag
geschenkt. Damit soll der Umstieg auf öffentliche Ver-
kehrsmittel belohnt werden. Der Willkommensbonus geht
auf eine Initiative des Landes Baden-Württemberg zurück,
die flächendeckend ab Juni 2021 im ganzen Bundesland
startet. 1 Jahr fahren, 1 Monat sparen. Die Belohnungsak-
tion ist ein Geschenk des Landes Baden-Württemberg,
der Verbünde sowie der Verkehrsunternehmen an alle
Kunden, die jetzt wieder oder ganz neu in den ÖPNV ein-
steigen. Der VRN als Drei-Länder-Verbund beschränkt die
Aktion aber nicht nur auf das baden-württembergische
Verbundgebiet, sondern ermöglicht allen Interessenten im
gesamten Verbundgebiet, das Angebot zu nutzen und
somit verbundweit von der Aktion zu profitieren. Den Will-
kommensbonus in Form eines Freimonats erhalten alle
Neukunden, die im Aktionszeitraum vom Juni bis Oktober
2021 ein Abo abschließen oder ein Jahresticket kaufen
und nachhaltiger Mobilität den Vorzug geben. Als Neu-
kunde gilt, wer im Aktionszeitraum nicht Inhaber eines
Abos oder einer Jahreskarte ist. Die Belohnungsaktion
richtet sich an Pendler, Senioren und Azubis und gilt für
folgende Jahres-Abos: Rhein-Neckar-Ticket, Job-Ticket,

Jahreskarte Jedermann, Karte ab 60 sowie MAXX-Ticket,
SuperMAXX-Ticket oder Jahreskarte Ausbildung West-
pfalz für Auszubildende. Vollzeitschüler können bei der
Willkommensbonus-Aktion nicht berücksichtigt werden,
da sie bereits im vergangenen Jahr und im April dieses
Jahres eine Erstattung eines Monatsbeitrages erhalten
haben. „Mit der landesweiten Einsteiger-Aktion erhoffen
wir uns, wieder mehr Fahrgäste für Bus und Bahn zu
gewinnen und diese von den Vorteilen des ÖPNV zu über-
zeugen. Denn der ÖPNV bleibt ein wichtiges Instrument,
um die gesteckten Klimaschutzziele zu erreichen“, sagt
Elke Zimmer, Staatssekretärin im Verkehrsministerium
Baden-Württemberg. Volkhard Malik, Geschäftsführer
des VRN, führt aus: „Wir freuen uns, diejenigen zu beloh-
nen, die sich für nachhaltige Mobilität entscheiden und
möchten einen spürbaren Anreiz bieten, auf Bus und Bahn
umzusteigen oder wieder neu einzusteigen.“
Weitere Infos unter www.vrn.de/willkommensbonus
Homepage: www.vrn.de

Diringer und Scheidel
Bauarbeiten für Mehrgenerationenwohnanlage „Hin-
ter der Kirche“ starteten 
Die D&S DIRINGER & SCHEIDEL Wohnbau GmbH (D&S)
hatte im Herbst 2020 vom Gemeinderat Edingen-Neckar-
hausen den Zuschlag für das Grundstück „Hinter der Kir-
che 7-9“ im Wohngebiet EDI-Wohnpark erhalten. Auf dem
einstigen FULMINA-Areal plant der Bauträger eine neue
Mehrgenerationenwohnanlage mit 23 Eigentumswohnun-
gen. Nachdem die Einreichung des Bauantrags im
„Kenntnisgabe-Verfahren“ Ende April erfolgt ist und die
vorbereitenden Arbeiten abgeschlossen sind, wird heute
auf dem Grundstück mit den Aushubarbeiten durch die
D&S Bauunternehmung begonnen. Während der Baupha-
se entfällt vorübergehend auch der auf dem Nachbar-
grundstück befindliche öffentliche Parkplatz. Er wird von
D&S im Zuge der Baumaßnahme neu hergestellt. Hierzu
Eberhard Klass, der technische Geschäftsführer der D&S
DIRINGER & SCHEIDEL Wohnbau GmbH: „Sofern unsere
Bauarbeiten planmäßig verlaufen, werden der Öffentlich-
keit zum Jahresende 2022 dort wieder 20 KFZ-Stellplätze
zur Verfügung stehen. So haben wir es mit der Gemeinde-
verwaltung vereinbart, bei der wir uns an dieser Stelle für
die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Monaten
bedanken möchten.“ Auf die notwendige Schließung des
Parkplatzes hatten Gemeindeverwaltung und Diringer &
Scheidel die Anrainer und externe Nutzer bereits vor
Beginn der Baustelleneinrichtung hingewiesen.
Archäologische Funde nicht ausgeschlossen
Im Zuge der Herstellung der Baugrube haben auch die
Archäologen der Reiss-Engelhorn-Museen (rem) unter
Leitung von Dr. Wirth bereits ihr Kommen avisiert. Sie wer-
den Bodenuntersuchungen vornehmen, denn in der
Region stoßen die Archäologen immer wieder auf histori-
sche Funde, die bis in die Jungsteinzeit zurückreichen.
Eberhard Klass und das D&S-Bauteam sind darauf bereits
eingestellt: „Bei der früheren Realisierung einer Wohnan-
lage auf dem einstigen Areal der Edi-Brotfabrik fanden die
Archäologen sehr seltene Siedlungsspuren aus der Hin-
kelstein-Kultur, datiert auf ca. 4.900 vor Christus. Unser
Mehrgenerationenhaus entsteht nicht weit davon entfernt,
die Möglichkeit neuer Funde besteht daher. Auf unseren
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Baustellen treffen wir immer wieder mal mit den Archäolo-
gen-Teams der Reiss-
Barrierefrei und komfortabel
Die geplante Wohnanlage mit vier Geschossen plus einem
Staffelgeschoss besteht aus zwei Wohnhäusern. Sie bil-
den das Gesamtensemble, das gemäß KfW 55-Standard
energieeffizient und in Massivbauweise errichtet wird. Die
Gebäudekörper fügen sich auch hinsichtlich ihrer Fassa-
de behutsam in die Nachbarbebauung ein. Das Wohn-
raumangebot richtet sich aufgrund der gegebenen Barrie-
refreiheit und weiteren Annehmlichkeiten wie vergrößerten
Duschbereichen in den Bädern auch an ältere Bewohner.
In jedem Wohnhaus gibt es einen Aufzug, der die Bewoh-
ner aus der Tiefgarage bzw. den Kellergeschossen direkt
auf ihre Wohnetage befördert. Alle Eigentumswohnungen
verfügen jeweils über eine Terrasse oder einen Balkon. Die
Wohnungsgrößen bewegen sich zwischen ca. 48 und
131m² Wohnfläche. Vier 4 Zimmer-Eigentumswohnungen
verfügen darüber hinaus über ein Raumkonzept, das sich
auch für Wohngemeinschaften eignen könnte. Alle
Bewohner des Mehrgenerationenhauses erwartet eine
überdurchschnittliche Ausstattung, unter anderem mit
Parkettböden in den Wohn- und Schlafräumen, hochwer-
tig ausgestatteten Bädern, elektrischen Rollläden etc.
Unter der Gebäudeanlage bietet eine Tiefgarage 23 KFZ-
Stellplätze, hinzu kommen 5 oberirdische Stellplätze auf
dem Grundstück.
Eigentumswohnungen werden bis Mitte Juli vorrangig
Bürgern der Gemeinde angeboten
Unabhängig davon soll es auch mit dem Vertrieb der 2 bis
4 Zimmer Eigentumswohnungen zügig vorangehen.
Bereits seit Mitte April macht D&S im Amtsblatt von Edin-
gen-Neckarhausen Kaufinteressierte aus der Gemeinde
auf das neue Wohnungsangebot des Mehrgenerationen-
hauses aufmerksam. Sie erhalten damit die Gelegenheit,
sich eine der Eigentumswohnungen bis Mitte Juli vorran-
gig zu sichern. Dies hatte der Bauträger der Gemeinde
zugesichert. Hierzu Alexander Langendörfer, kaufmänni-
scher Geschäftsführer der DIRINGER & SCHEIDEL Wohn-
bau GmbH: „Uns liegen bereits zahlreiche Anfragen aus
Edingen-Neckarhausen vor, die wir nun zügig bearbeiten
werden. Es wäre natürlich besonders erfreulich, wenn wir
am Ende die Wohnungsschlüssel für unsere Eigentums-
wohnungen komplett in die Hände von Bürgerinnen und
Bürgern aus Edingen-Neckarhausen übergeben könnten!
Eventuell freibleibende Wohneinheiten werden ab der
zweiten Julihälfte aber auf jeden Fall in den allgemeinen
Verkauf gehen, denn der Standort Edi-Wohnpark ist auch
für die Nachbarn aus Mannheim und Heidelberg äußerst
attraktiv!“
INFO: Interessenten für eine Eigentumswohnung erhalten
unter der Tel. Nummer 0621 – 8607 – 255 weitere Infor-
mationen oder wenden sich bitte via Mail an
vertrieb.immobilien@dus.de

Frau Anneliese Seifert, Erzbergerstr. 25
am 11. Juni zum 80. Geburtstag

Herrn Herbert Hotter, Fliederstr. 18
am 11. Juni zum 80. Geburtstag

Frau Sigrid Giesler, Lindenstr. 19
am 12. Juni zum 85. Geburtstag

Herrn Erich Nuber, Schloßstr. 3
am 15. Juni zum 70. Geburtstag

Frau Inge Zachler, Hauptstr. 175
am 16. Juni zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Gruß von Claud Claus Mtega
Claud Claus war einer unserer Patenkinder. Sr. Maria
Agnes, Schwester der Vincentinerinnen von Mbinga, bat
mich, ob wir ihn nicht als „Patenkind“ übernehmen könn-
ten. Er möchte gerne die 3jährige Ausbildung zum Clinical
Officer machen. Das sind medizinisch sehr gut ausgebil-
dete Menschen, der Ausbildung nach stehen sie unter
einem Arzt, sind aber sehr wertvoll in z.B. Krankenstatio-
nen. Er hat nun seine Ausbildung beendet und schrieb:
„Thank you mom, Elisabeth Höller and your General
Team“ Bitte leite diesen Brief weiter zu dem Team, das in
der Überschrift genannt ist. Ich möchte diese Chance nut-
zen, um meinen Dank zu sende (…). Danke Mama, Dein
treuer Jugendlicher Claud Claus Mtega. Alle, die für unse-
re Schulgeldkasse gearbeitet oder gespendet haben,
mögen sich von Herzen angesprochen fühlen. Wieder
kann jemand auf eigenen Beinen stehen und aufrecht
durch’s Leben gehen. Auch wir wünschen im Gottes 
reichen Segen. 
Nachricht von Dr. Martin
Eigentlich wollte er mir einen Brief schreiben, den ich an
dieser Stelle veröffentlichen kann, doch er rief mich
gestern an. Er war ca. 8 – 10 Wochen in Dar es Salaam,
zur Kontrolle seiner Krankheit. Dort hat man ihn in ver-
schiedenen Krankenhäusern auf den Kopf gestellt und
o.B. = ohne Befund herausgefunden. Er ist also wieder
gesund und freut sich darauf, am 8.6.21 wieder mit dem
Bus nach Hause zu fahren. Er wird dann um-gehend sei-
ne Arbeit in seiner Gesundheitseinrichtung aufnehmen.
Für das Blutanalyse-Gerät, das er mit unserer Hilfe erhal-
ten konnte bedankte er sich sehr herzlich. Seine Frau
Naomi arbeitet als exam. Krankenschwester in dieser Sta-
tion mit. Mit neuem Schwung geht er an seine Arbeit und
freut sich sehr darüber. Nochmals herzlichen Dank, die

dies mit ihren Spenden ermöglicht haben. 
Kontakt: 
Oekumenische Tanzania-Gruppe Neckarhausen 
Familie Höller, 68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203/82908

Freitag, 11.06.2021
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs (Kirchhof)
Sonntag, 13.06.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst am 2. Sonntag nach Trinitatis mit
Pfarrer Bernd Kreissig. Der Gottesdienst findet im Kirch-
garten oder in der Kirche statt; bitte melden Sie sich vor-
her im Pfarramt an.
Dienstag, 15.06.2021
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirchhof)
Mittwoch, 16.06.2021
16.30 Uhr: Konfi-Treff (Kirche)
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Sonntag, 13.06.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche (Pfarrerin Ant-
je Pollack)
10.00 Uhr: Online-Angebot aus der Landeskirche (siehe:
www.ekiba.de/kirchebegleitet)
Montag, 14.06.2021
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises
Dienstag, 15.06.2021
18.30 Uhr: Gebetsrunde
Mittwoch, 16.06.2021
16.00 Uhr Konfitreff
18.00 Uhr: Bibelgespräch (noch online)
Schrittweise öffnen
Die Inzidenzzahlen sinken erfreulich und unser Landkreis
befindet sich bereits in Öffnungsstufe 3. Was dies nun für
unsere Gruppen und Kreise bedeutet, werden wir zeitnah
besprechen und Sie weiter informieren. Bei kurzfristigen
Änderungen schauen Sie bitte immer auf unserer Internet-
seite.
Pfarrbüro regulär geöffnet
Unsere Pfarramtssekretärin Bettina Hege ist wieder regel-
mäßig und persönlich im Pfarrbüro erreichbar (Zutritt nur
mit medizinischer Schutzmaske): Montags von 14.00 bis
17.00 Uhr, Mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr und Don-
nerstags von 11.00 bis 13.00 Uhr.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 11.06.2021
N 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit eucharistischer Anbe-
tung (Diakon Trinkaus)
Samstag, 12.06.2021
N 18:00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag - nach vorhe-
riger Anmeldung (Pfarrer Miles)
Sonntag, 13.06.2021
F 09:00 Uhr: Eucharistiefeier - nach vorheriger Anmeldung
(Pater Müller SJ)
E 10:30 Uhr: Eucharistiefeier - nach vorheriger Anmeldung
(Pfarrer Miles)
Montag, 14.06.2021 
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 15.06.2021
E 17:50 Uhr: Rosenkranz
E 18:30 Uhr: Eucharistiefeier / “Unterwegs mit den
Emmausjüngern” (Pfarrer Miles)
Donnerstag, 17.06.2021
F 18:30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de

ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten:
Pfarrer Markus Miles: Di, 15.06. von 16.30 bis 17.30 Uhr
unter Telefon 0621/30085-527
Diakon Albert Lachnit: Mo, 14.06. von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr, unter Telefon 0151/107 17 229

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro hat am 17.06.2021 vormittags geschlos-
sen.

Einladung zur Johannisfeier
Liebe Frauen und alle, die gerne mit uns feiern! Am 22.06.
möchten wir zur  Feier des Johannisfestes in die St. Bru-
der Klaus Kirche einladen. Der Gottesdienst beginnt
bereits um 18.00 Uhr. „Das Jahr steht auf der Höhe“, die

Sonne hat Ihren höchsten Stand erreicht. Am Ende des
Gottesdienstes werden wir, wie es in vielen Gegenden
Tradition ist, das Johannisfeuer entzünden. Dieses Feuer
ist Symbol für die göttliche Liebe und soll alles, was uns
belastet und alles, wovon wir uns befreien möchten und
was unsere Lebensfreude trübt, verwandeln und zum
Guten führen. Sie dürfen Ihre Anliegen und Sorgen auf
einen Zettel schreiben, um ihn dem Feuer zu übergeben.
Dadurch befreien wir uns von Ballast und lassen uns von
Zuversicht erfüllen. Kommen Sie und lassen Sie uns
gemeinsam beten und feiern. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr kfd-Leitungsteam

Büchereibesuch ohne Terminvereinbarung!
In der Bücherei St. Bruder Klaus, Kolpingstr. 9, ist die
Medienausleihe ohne vorherige Terminvereinbarung wie-
der möglich. Hygiene- und Abstandsregeln sind weiterhin
einzuhalten. Das Büchereiteam freut sich darauf, nach
einem längeren Zeitraum, viele kleine und große
Leser*innen wiederzusehen. Neue Bücherfreunde*innen
sind herzlich willkommen! Die Ausleihe ist kostenlos.
Unsere Ausleihzeiten: Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr,
Sonntag 10.30 - 12.00 Uhr, Dienstag 11.00 -12.00 Uhr.

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro hat am 17.06.2021 nachmittags geschlos-
sen.

Überragendes Ergebnis für die CDU bei den Land-
tagswahlen in Sachsen-Anhalt
Die Spannung am Wahlabend am vergangenen Sonntag
in Sachsen-Anhalt war bei den Beteiligten vor Ort mit den
Händen zu greifen. Auch wenn die Prognosen schon im
Vorfeld erkennen ließen, wie der Wähler tendenziell ent-
scheiden würde, ist die Feststellung des amtlichen Ergeb-
nisses dann noch mal etwas ganz anderes. Dass die CDU
mit 37,1 Prozent ein überragendes Ergebnis (+7,3%)
erzielen konnte, ist sowohl den politischen Inhalten der
CDU, wie auch der Personen des aktuellen und zukünfti-
gen Ministerpräsidenten Reiner Haseloff zu verdanken.
Wie auch schon bei den diesjährigen Landtagswahlen im
März in Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz machte
sich neben den politischen Inhalten ein Amtsbonus für
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den aktuellen Amtsinhaber bemerkbar. Offensichtlich hat
die Mehrheit der Wählerinnen und Wähler sich für eine
Fortführung der Landesregierung unter Führung der CDU
entschieden. Das Abschneiden der anderen Parteien ist
ebenfalls aufschlussreich. Die stärksten Verluste hat die
Linke (11%) mit -5,3 Prozent zu verzeichnen. Gefolgt von
der AFD (20.8%) mit -3,5% Prozent und der SPD (8,4%)
mit -2,2 Prozent. Die Grünen verharren nahezu unverän-
dert bei bescheidenen 5,7 Prozent. Der seit Wochen
medial gehypte grüne „Baerbock-Zug“ ist bei dieser Wahl
vorerst heftig ins Stocken geraten, um nicht zu sagen, er
musste eine Vollbremsung hinlegen. Nun muss man aber
auch fairerweise konstatieren, dass Landtagswahlen nur
bedingt miteinander vergleichbar und eben auch keine
Bundestagswahlen sind und vieles von regionalen Struk-
turen, spezifischen Umständen und einzelnen Personen
bei solchen Wahlen abhängig ist. Isoliert betrachtet ist
dieses Wahlergebnis für die CDU sehr erfreulich, auch
wenn die Freude durch die Stärke der AFD und der Links-
Partei sowie die Zunahme der Nichtwähler und der 
„Sonstigen“, getrübt ist. Wenn ein erheblicher Teil der
Bevölkerung - nämlich rund 40% - nicht (mehr) wählen
geht oder sich nach extremeren Alternativen rechts und
links der bürgerlichen Mitte umschaut, ist dies ein klares
Indiz dafür, dass Teile der Bevölkerung sich durch die Poli-
tik nicht mehr angesprochen und vertreten fühlen. Es ist
also Aufgabe aller Parteien und der Gesellschaft als Gan-
zes sowie des einzelnen Bürgers wieder stärker miteinan-
der in Dialog zu treten um gemeinsam nach Antworten zu
suchen und Lösungen für die aktuellen Herausforderun-
gen der Zukunft zu finden. (LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Dennis Tim Nusser – Unser Bundestagskandidat – zu
den Themen Arbeit und Gesundheit
Wie bereits bei der vorausgegangenen Bundestagswahl
vor vier Jahren kandidiert auch dieses Mal bei der Wahl
am 26. September im Wahlkreis 279 Dennis Tim Nusser
aus Heidelberg. Drei Themenschwerpunkte hat er sich
gesetzt: 1. Arbeit. „Die Mittelschicht ist das Rückgrat der
Gesellschaft. Doch die Mittelschicht ist keine homogene
Gruppe. Und Teile der Mittelschicht sind durch Globalisie-
rung und Digitalisierung bedroht. Damit die Unsicherheit
nicht überhandnimmt, müssen sich Fleiß und persönliche
Verantwortungsübernahme weiter lohnen. Wir müssen
deshalb unseren Mitmenschen eine faire Chance geben,
anstatt sie mit Bürokratie zu erdrücken. Lebenslange Bil-
dung wird hierbei eine entscheidende Rolle spielen.

Zudem müssen wir neu über die Wertigkeit von Aufgaben
diskutieren. Denn wie wichtig die Verantwortungsüber-
nahme für gesellschaftlich wichtige Aufgaben, wie sie
Krankenpfleger oder Ärzte jeden Tag annehmen, haben
wir in der Pandemie erlebt. Eine Reform unseres Sozial-
systems ist nötig, damit es auch in Zukunft funktionsfähig
bleibt. Im Bundestag möchte ich genau dafür kämpfen
und dafür Verantwortung übernehmen. Um für Menschen
zu kämpfen, die sich jeden Tag um uns sichtbar und
unsichtbar kümmern. 2. Gesundheit. „Als Sohn eines Pfle-
gers habe ich die Herausforderungen unseres Gesund-
heitssystems von Kindheit an miterlebt. Eine Verbesse-
rung der Arbeitsbedingungen für die vielen Verantwortung
übernehmenden Ärzte ist nicht nur überfällig, sondern
auch dringend notwendig! Wir müssen wieder Anreize
schaffen, damit sich junge Menschen ohne Bedenken für
eine Berufung im gesundheitlichen Bereich entscheiden
können und sich leidenschaftlich auf ihre Arbeit konzen-
trieren können. Darüber hinaus muss ein besonderes
Augenmerk auf der psychischen Gesundheit unserer Mit-
menschen liegen. Wir müssen sicherstellen, dass jeder
von einer psychischen Krankheit Betroffene schnellen
Zugang zu Hilfs- und Behandlungsangeboten bekommt.
Unser Gesundheitssystem wird von unseren unermüd-
lichen Fachkräften getragen: Es wird Zeit, dass die Politik
ihnen vernünftige Rahmenbedingungen setzt und sich ihr
verantwortungsvoller Einsatz lohnt.“ Ein weiteres Schwer-
punktthema Nussers ist die Digitalisierung. Über seine
Kernaussagen hierzu informieren wir nächste Woche. (DH)
Kontakt: Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim
(890 682), Matthias Reuther (0163/9268355)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Benzinpreis und Gerechtigkeit
Für viele Deutsche (und nicht nur die) ist das eigene Auto
ein Symbol von Freiheit und Wohlstand, eng verbunden
mit positiven Gefühlen und Erinnerungen. Wohl deshalb
wurde die Bemerkung von Annalena Baerbock, dass der
Benzinpreis perspektivisch um 16 Cent steigen würde,
zum Anlass für einen Shitstorm, an dem sich Olaf Scholz,
Andi Scheuer, Dietmar Bartsch und Wolfgang Kubicki nur
zu gern beteiligten. Dabei hat die GroKo selbst den CO2-
Preis beschlossen, der bereits Anfang diesen Jahres zu
einer Steigerung von 6 Cent beigetragen hat. Das ent-
spricht einem Preis von 25 EUR pro Tonne CO2, den die
Mineralölhändler abführen müssen. Die Grünen wollen
diesen Preis schrittweise erhöhen bis auf 60 EUR/t bis
2023, damit er eine Lenkungswirkung hat. Das entspricht
aber längst nicht den realen Umweltkosten des CO2,
eigentlich müsste der Preis auf 180 EUR steigen. Robert
Habeck musste bei Anne Will gegenüber Christian Lind-
ner erklären, dass die Politik nicht nur auf den CO2-Preis
setzen kann, da das eine soziale Schieflage verursachen
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würde. Ein höherer Benzinpreis bedeutet natürlich eine
höhere Belastung für Berufstätige, die das Auto unbedingt
für ihren Arbeitsweg benötigen. Die Einnahmen sollen
nach Vorstellung der Grünen dazu benutzt werden, die
Stromkosten zu senken und ein „Energiegeld“ auszuzah-
len, fair aufgeteilt pro Kopf. So findet ein sozialer Aus-
gleich statt, denn Menschen mit geringerem Einkommen
können davon mehr profitieren als andere. In einem Punkt
hat die FDP recht: Durch die CO2-Bepreisung werden
Innovationen ausgelöst. Unternehmer und Wissenschaft-
ler strengen sich an, CO2-freie Mobilität und energiespa-
rende Produktionsmethoden zu entwickeln, Konsumen-
tinnen entscheiden sich eher dafür, die Bahn oder das
Fahrrad zu benutzen, oder auf E-Autos umzusteigen.
Dazu muss der CO2-Preis so hoch sein, dass sich die
Anstrengung lohnt. Das Problem der Ungerechtigkeit,
dass sich nämlich Reiche mehr Umweltbelastung leisten
können, schnellere Autos und weitere Urlaubsflüge, grö-
ßere Fleischportionen usw. lässt sich nicht dadurch lösen,
dass wir zerstörerischen Konsum künstlich verbilligen.
Dazu müssen wir für eine gleichmäßigere Verteilung der
Vermögen sorgen und dafür, dass Eigentum zu verant-
wortlichem Handeln verpflichtet. Dazu gehört z.B., dass
Vermieter sich an den zusätzlichen Kosten der CO2-Emis-
sionen bei der Heizung beteiligen, denn nur sie haben
auch die Möglichkeit ihre Immobilien energetisch zu
sanieren. (WH)
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Angela Stelling, stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de

Stadtradeln plus
In diesem Jahr sind mindestens schon 760 Menschen auf
ihrer Flucht nach Europa im Mittelmeer ertrunken. Gäbe
es die zivile Seenotrettung nicht, wären es noch viel mehr
Menschen, die statt eines Lebens in Würde den Tod vor
Europas Toren gefunden hätten. In unserer Gemeinde fin-
det bis Mitte Juli eine Aktion statt, die Sea-Watch unter-
stützt. Sea-Watch ist eine Organisation, die im Mittelmeer
Seenotrettung betreibt. Die Aktion, die sich Beweg Edin-
genNeckarhausen (BewegEN) nennt, lässt sich wunder-
bar mit einer anderen unterstützenswerten Aktion verbin-
den; dem Stadtradeln. (Siehe vorherigen Artikel der OGL.)
Stadtradeln geht so: Vom 12. Juni bis 2. Juli geradelte
Kilometer bei stadtradeln.de eintragen. Stadtradeln+
BewegEN geht so: Spende für geradelte Kilometer bei
beweg-e-n.de tätigen - zum Beispiel die eingesparten
Spritkosten. Der Gedanke bei BewegEN ist, dass man wie
bei einem normalen Spendenlauf für eine geleistete 
Strecke eine frei gewählte Summe spendet. Hätte es
Corona nicht gegeben, hätte es einen Lauf mit Zuschau-
ern, Getränkestationen, Preisverleihungen und Jubel
gegeben. Nun läuft das ganze dezentral und jede Teilneh-
merin und jeder Teilnehmer entscheidet sich selbst für
Strecke und Art der Bewegung. Für die erbrachte Leistung
wird dann über die Website beweg-e-n direkt an Sea-
Watch gespendet. Bejubeln muss man sich leider selbst.

Bei Spenden über 10 € lässt die Initiative jedoch den Teil-
nehmerInnen kleine Aufmerksamkeiten zukommen. Las-
sen wir das Auto stehen und erleben wir den Sommer auf
dem Fahrrad! Für das Klima, für die Seenotrettung und
nicht zuletzt für unsere eigene Gesundheit. Ein dreifacher
Gewinn.(JE)
Nächstes Treffen: 
Am Freitag 18.6. 19 Uhr  online über Skype. Wer teilneh-
men möchte, sollte sich an Walter Heilmann (walterheil-
mann@aol.com) wenden zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt: 
Jenny Elster, mail@jennyelster.se, Birgit Jänicke,
birgit@jaenicke.me, Rolf Stahl, stahlrlf@aol.com, Telefon
85416; Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@
gmail.com, Tel. 0179 1100402 , Walter Heilmann, Telefon
890377 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Petitionen wie die beiden für Neu-Edingen sind ein
wichtiges Element der Bürgerbeteiligung
Gestern fand in Neu-Edingen ein Ortstermin mit Anwoh-
nerinnen und Anwohnern statt, die sich in zwei Petitionen
für ihren Gebietsteil eingesetzt haben. Zum einen ging es
ihnen um die Frage: Was wird aus der Grünfläche am
Ende der Lilienstraße / Einmündung Friedrichsfelder Stra-
ße und dem dortigen kleinen Spielplatz? Zudem kam im
Frühjahr in der Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
im Rat die Forderung nach einer Verkehrsberuhigung
möglichst im ganzen Gebietsteil Neu-Edingen. Wir kön-
nen natürlich hier und heute (am AMB-Redaktionstag,
Dienstag, 8. Juni) noch nichts über den Verlauf und über
mögliche Ergebnisse der gestrigen Begehung sagen.
Jedenfalls haben wir für die Verkehrsberuhigung in Neu-
Edingen einen eigenen Antrag eingebracht, der dieselbe
Zielrichtung wie die Petition verfolgt. Auch wollen wir
unterstreichen, wie wichtig uns diese Form aktiver Bür-
gerbeteiligung ist. Überhaupt hat unsere UBL-Fraktion in
den vergangenen Jahren schon Einiges für mehr Partizi-
pation angeregt und auf den Weg gebracht. So waren wir
es, die den Punkt "Fragestunde der Bürgerinnen und Bür-
ger" vom Ende der Ratssitzungen an den Anfang brach-
ten. Zuvor war es dem Ratspublikum nie möglich, Tages-
ordnungs-relevante Fragen vor der Debatte zu stellen,
sondern erst, wenn die Entscheidung schon gefallen war.
Ganz zu schweigen vom zeitlichen Manko: Viele Ratssit-
zungen der letzten Jahre dauerten schon im öffentlichen
Teil mehrere Stunden. Man stelle sich vor, wie lange Fra-
gewillige da mit ihrem Anliegen hätten ausharren müssen.
Ebenso haben wir durch Anträge dafür gesorgt, dass es
öffentliche Haushaltsvorberatungen gibt. Wir haben die
UBL-Schirmgespräche für die Anwohnerschaft vor Ort
eingeführt, also direkt an der Stelle projektierter Vorhaben.
Wir waren die Ersten, die ihre Fraktionssitzungen öffent-
lich machten - natürlich bis auf jene Punkte, die vorgege-
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bener Maßen nicht-öffentlich behandelt werden müssen.
Zusätzlich haben wir –  bis Corona, und nun hoffentlich
bald wieder – vor unsere Fraktionssitzungen eine themen-
offene UBL-Bürgersprechstunde gelegt. Bei der Erstel-
lung des kommunalen Leitbilds arbeiteten wir (soweit es
für uns Ratsmitglieder vorgesehen und konzeptionell
erwünscht war) engagiert mit und haben seither schon
mehrfach darauf gedrungen, dass dieses Leitbild nun
auch Berücksichtigung findet und (zumindest) als Orien-
tierung mit in die Abwägungen und Entscheidungen ein-
fließt. (SKV) 
Kontakt: 
Klaus Merkle, Telefon 06203/2730, E-Mail: klausmer-
kle@aol.com, Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207, E-
Mail: dh@ra-herold.net, Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599, E-Mail: heike@blumenwerkstatt-
dehoust.de, Roland Kettner, Telefon: 06203/839397, 
E-Mail: rolandkettner@gmx.de, Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055, E-Mail: Helmut.G.Koch@web.de 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de 

Sanierung der Pestalozzi-Grundschule ab 2022 ein-
stimmig beschlossen
In der letzten Sitzung des Gemeinderats wurde nach rund
vier Jahren Beratungs- und Planungszeit und vorausge-
henden Beschlüssen, nachdem im Jahr 2017 im Kinder-,
Jugend- und Schulausschuss seitens der Schulleitung,
des Elternbeirats und der CDU- Fraktion die Teilsanierung
der Pestalozzi-Grundschule gefordert wurde, nun endlich
die konkrete Sanierungsmaßnahme für 2022 beschlos-
sen. Ursprünglich hätte der zweite Abschnitt des „Gebäu-
deteil B“ schon deutlich früher angegangen werden sol-
len, nämlich im Anschluss an die Sanierung von
„Gebäudeteil A“ in den Jahren 2008-2010. Doch wie so
häufig fehlte der Gemeinde das Geld und vielleicht auch
ein Stück weit der politische Wille, sodass die Sanierung,
erst viel später angegangen worden ist. Nun ist es also
endlich so weit. In den letzten vier Jahren ist es gelungen
im Rahmen konstruktiver Gespräche und Beratungen mit
allen Beteiligten aus Gemeinderat, Verwaltung, Schule,
Architekten, Regierungspräsidium u.v.m., einen guten
Kompromiss hinsichtlich Raumplanung, zukünftiger Nut-
zung, Architektur und Zuschussfähigkeit zu erzielen. Die
CDU-Fraktion hat von Beginn beharrlich darauf gedrängt
gemeinsam mit der Schule die Vereinbarkeit zwischen
zukünftigen Nutzungsansprüchen, gerade im Hinblick auf
Pädagogik, Ganztagsbetreuung und Inklusion mit der För-
derfähigkeit des Landes-Raumprogramms in Einklang zu
bringen. Nach kleineren planerischen Umwegen ist dies
erfreulicherweise auch gelungen. Da die anstehende
Sanierung sich stark am Raumprogramm des Landes
orientiert, kann die Gemeinde mit Zuschüssen in Höhe
von rund 1,4 Mio. Euro rechnen. Dies ist aus finanzieller
Sicht eine sehr gute Nachricht für die Gemeinde. Die
Gesamtkosten werden sich wohl auf rund 6,5 Mio. Euro
belaufen. Und wenn nun der neue Kindergarten „Die Nek-
karkrotten“ noch in diesem Jahr bezugsfertig sein wird,
können die Krippen- und KiGa Kinder aus dem Proviso-

rium hinter der Grundschule, endlich in den neuen Kinder-
garten in den Gemeindepark umziehen. Die dann freige-
wordenen Räumlichkeiten des Provisoriums, könnten
übergangsweise für den Melanchton Kindergarten zur
Verfügung stehen, da auch in diesem Gebäude baulich
einiges ertüchtigt werden muss. Die Schulkinder benöti-
gen ebenfalls provisorische Klassenräume als Ersatz für
„Bauteil B“ während der Zeit der Sanierung. Auch diese
Maßnahmen werden weitere Ausgaben im siebenstelligen
Bereich nach sich ziehen. Vor diesem Hintergrund macht
die CDU-Fraktion schon fast mantraartig auf die bedenk-
liche Entwicklung der kommunalen Finanzen aufmerksam
und fordert, nicht nur die Ausgabenseite, sondern
zwangsläufig auch die Einnahmenseite stärker in den
Blick zu nehmen.
(LS)
Kontakt:
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Antonio Trezza, E-Mail: antonio.trezza@gmx.de
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Mitgliederkreisparteitag am 19. Juni in Sinsheim
Liebe Mitglieder des Ortsvereins, gut zwei Jahre nach der
letzten Wahl des Kreisvorstandes laden wir Euch für
Samstag, 19. Juni 2021 zu einem Mitgliederkreisparteitag
in das Dietmar-Hopp-Stadion im Sinsheimer Stadtteil
Hoffenheim ein. Dort wird ein neuer Kreisvorstand
gewählt, der einige Neuerungen mit sich bringen wird.
Thomas Funk hat erklärt, dass er nach zwölf Jahren in die-
sem Amt nicht mehr für den Kreisvorsitz kandidieren wird.
Der Kreisvorstand wird einen Antrag einbringen, der es
ermöglicht, wie auf Bundesebene eine Doppelspitze zu
wählen. Sollte der Parteitag diese Satzungsänderung
annehmen, haben Andrea Schröder-Ritzrau und Daniel
Born ihre Kandidatur als Kreisvorsitzenden-Duo angemel-
det. Der Parteitag wird zwischen 14.00 Uhr und ca. 17.00
Uhr stattfinden. Adresse: Dietmar-Hopp-Stadion (Haupt-
tribüne), Silbergasse 45, 74889 Sinsheim-Hoffenheim.
(TZ)
Zur Liegenschaft Berliner Straße 4
„Selbst tausend Gerüchte ergeben noch kein Körnchen
Wahrheit“. Dieses Sprichwort aus der fernen Mongolei
trifft am ehesten die aktuelle Situation um die ehemalige
Automobilwerkstatt mit dem angeschlossenen Schrott-
platz am heutigen Kaufland. Was Genaues weiß man
nicht. Noch nicht. Und nachdem die regionale Presse,
besorgte Bürger und Anfragen im Gemeinderat noch kei-
ne konkreten Antworten auf ihre zielgerichteten Fragen
erhalten haben und die Gemeindeverwaltung eine Anfra-
ge an das Landratsamt gerichtet hat, hat unsere Fraktion
dazu parallel das nachfolgende Schreiben an den Bürger-
meister gesandt: 
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„Sehr geehrter Herr Bürgermeister Michler, nachdem die
ärgerliche Angelegenheit in der Berliner Straße 4 unge-
ahnte Ausmaße annimmt und der E-Mail Verkehr kaum
noch zu überblicken ist, wäre meines persönlichen Erach-
tens ein schnelles Treffen der Betroffenen vonnöten. Mein
Vorschlag wäre, zunächst den Käufer des Grundstücks
anzuhören und vorab Akteneinsicht zu nehmen, dass wir
alle auf dem gleichen Stand sind. Auch wäre es sicher
nicht verkehrt, einen Vertreter des  Landratsamtes mit hin-
zu zu nehmen. Ein solches erstes Gespräch erspart sicher
unnützen Zeitverlust und würde uns alle auf den gleichen
Stand bringen“. (TZ)
Kontakt: 
Thomas Zachler, Kreis- und Gemeinderat, Telefon 5343
Homepage: www.spd-en.de

Liebe Mitglieder und Freunde der Musikvereinigung
Am 3. Juni 2021 konnten wir erstmals seit fast anderthalb
Jahren wieder musikalisch in der Öffentlichkeit aktiv wer-
den. Den Gottesdienst zu Fronleichnam, der am 3.6.2021
10:30 Uhr für die Seelsorgeeinheit St. Martin auf dem
Schlossplatz in Seckenheim stattfand, hatten wir mit einer
kleinen Besetzung musikalisch gestaltet.  Wir haben
gespürt, wie die Besucher des Gottesdiensts es genos-
sen, Musik live zu erleben.  Alle Musiker fanden es toll,
wieder einmal gemeinsam zu musizieren.  
Wir bleiben zuversichtlich, dass sich die gesamte Lage
zunehmend entspannen wird und wir Sie bald wieder
musikalisch unterhalten können.
Besuchen sie unsere Website
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Da bin ich wieder, ich hoffe, ihr habt mich ein bisschen
vermisst. Was gibt es neues in der Sängereinheit. Einen
Geburtstag hatten wir, am 2. Juni 2021 konnte unser akti-
ver Sänger Joachim Lang seinen 85. Geburtstag feiern.
Seit sehr vielen Jahren ist er ein treuer Sänger. Obwohl er
in Oftersheim wohnt, fährt er jeden Donnerstag zur Sän-
gereinheit nach Edingen, um an der Chorprobe teilzuneh-
men. Da ist Hochachtung angesagt. Die Sängereinheit
gratuliert ganz herzlich und wünscht dem Jubilar vor allem
Gesundheit, Glück und noch viele gemeinsame Chorpro-
ben. Die Lockerungen, die mittlerweile fast überall in Kraft

getreten sind, haben auch uns erreicht. Die Sänger haben
es vorgemacht, sie treffen sich jeden Donnerstag, ab
18.30 Uhr zum Sängerhock im Friedrichshof. Wir Sänge-
rinnen haben uns am Dienstag, 1. Juni, das erste Mal
getroffen. 14 Sängerinnen waren gekommen um sich
nach so langer Zeit endlich wieder zu sehen und was soll
ich euch sagen: „Es wa äfach schee“. Diese Treffen wol-
len wir jedenfalls beibehalten. Die Sänger treffen sich
immer donnerstags, ab 18.30 Uhr und die Sängerinnen
dienstags , ab 18.00 Uhr im Friedrichshof. Jede*der ist
herzlich willkommen. Allen sonstigen Geburtstagskindern
herzlichen Glückwunsch, allen Kranken gute Besserung.
/Brigitte Walther
In diesem Sinne: Zufriedenheit und Glück sind nichts, was
geliefert wird. Sie entstehen durch dein eigenes Handeln
/Dalei Lama
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Rocks2gether wieder mit Präsenzchorproben
Nach wochenlangen Online-Chorproben startet der
gemischte Chor Rocks2gether wieder mit Präsenzchor-
proben. Die Sängerinnen und Sänger treffen sich vor Ort
am Vereinsheim in der Neckarstraße und werden gemein-
sam mit ihrem Chorleiter Tobias Freidhof im Außenbereich
proben. Aufgrund der aktuellen pandemischen Lage und
den verkündeten Öffnungsschritten ist dieser Wiederein-
stieg zum gemeinsamen Singen seit letzten Montag mög-
lich. Es gibt weiterhin ein Hygienekonzept, das nun auch
die sogenannte “3-G“ Regel beinhaltet, sodass nur Gene-
sene, vollständig Geimpfte oder negativ Getestete teil-
nehmen dürfen. Die Resonanz auf die Einladung zur
ersten Präsenzchorprobe nach mehr als neun Monaten
Zwangspause war überwältigend. Gleichwohl sind die
Chormitglieder sehr gespannt, wie sich das Ergebnis und
der Fortschritt aus den Onlineproben anhört und der Chor
darauf aufbauen kann.
Kinderchor
Auch für den Kinderchor wird daran gearbeitet, wie ein
möglicher Wiedereinstieg aussehen kann. Momentan hat
jedoch das Anlaufen des Schulbetriebs nach den Pfingst-
ferien Vorrang und dann wird es hoffentlich in den näch-
sten Wochen Neuigkeiten geben.
Wiedereinstieg in den Chorprobenbetrieb beim 
Männerchor
Auch der Männerchor startet wieder mit seinen Chorpro-
ben. Am kommenden Dienstag, 15.06, ist um 19.30 Uhr,
ein erstes Treffen im Vereinsheim geplant, um auf Fragen
zum Hygienekonzept einzugehen und den Start für vor-
aussichtlich Ende Juni vorzubereiten. Wir müssen uns
ausreichend Zeit nehmen für die Dokumentation der
Nachweise, denn auch für den Männerchor gilt, dass nur
Genesene, vollständig Geimpfte oder negativ Getestete
teilnehmen dürfen. Die bekannten Regeln aus dem Hygie-
nekonzept von 2020 gelten weiterhin und wurden um die-
se neue „3-G“ Regel ergänzt. Am Dienstag wird somit
noch nicht geprobt. Unser Chorleiter des Männerchores,
Herr Meinhard Wind, wird mit vor Ort sein und freut sich
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ebenfalls die Sänger wieder zu sehen. Nach einer gefühl-
ten Ewigkeit ohne gemeinsame Auftritte wird es Zeit, dass
es nun bald wieder losgeht. Die Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren. Dann bis zum Dienstag.

„Lebendiger Neckar“ to go
Leider kann der Aktionstag „Lebendiger Neckar“ Corona
bedingt auch dieses Jahr nicht stattfinden. Nachdem
unsere letzten „to go“ Veranstaltungen so guten Zuspruch
fanden, haben wir uns entschlossen am Sonntag,
20.06.2021 einen erneuten Fischverkauf „to go“ anzubie-
ten. Von 10.00 bis 14.30 Uhr öffnen wir unsere bewährte
Fischbäckerei im Anglerheim in der Hauptstraße 2. Der
Verkauf erfolgt mit Genehmigung durch die zuständigen
Behörden und unter Einhaltung der Schutz- und Hygiene-
vorschriften am Verkaufstresen des Anglerheims. Der
Speiseverzehr auf dem Vereinsgelände ist leider nicht
gestattet. 
„Cavos El Greco“ wieder geöffnet!
Seit dem 01.06.2021 ist das „Cavos El Greco“ (Hauptstra-
ße 2) wieder unter Einhaltung der gesetzlichen Vorschrif-
ten geöffnet. Die Öffnungszeiten sind Montag bis
Samstag von 17.00 bis 21.00 Uhr und Sonntag von 12.00
bis 21.00 Uhr. Eine vorherige Reservierung ist notwendig.
Das „Cavos El Greco-Team“ freut sich auf Ihren/Euren
Besuch und bedankt sich für die Unterstützung während
der Corona bedingten Schließung.
Generalversammlung
Der Termin für unsere diesjährige Generalversammlung
(ursprünglicher Termin: 26.06.2021) wird voraussichtlich
auf den 17.07.2021 verschoben. Selbstverständlich
erfolgt dazu noch eine satzungskonforme wie fristgerech-
te Einladung.
Infos über Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Voraussichtlich und in Abhängigkeit von den kommenden
Regelungen wollen wir am Freitag, 18.06.2021 ab 19.00
Uhr wieder mit der Hallengymnastik in der Eduard-Schlä-
fer-Halle beginnen. Teilnehmen dürfen alle genesenen,
geimpften und getesteten Mitglieder, entsprechende
Dokumente müssen zur ersten Übungsstunde vorgelegt
werden, sowie Personen mit Rehasport-Verordnung unter
den gleichen Voraussetzungen. Die maximale Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, daher können nur Personen teilnehmen,
die sich vorab telefonisch bei Franziska Kilz (06203
8449845) für den jeweiligen Tag angemeldet und eine
Zusage erhalten haben. Bei Verhinderung ist eine Absage
spätestens einen Tag vor dem Termin dringend erforder-

lich, um den Übungsplatz für eventuell nachrückende Per-
sonen bereitzustellen. Bitte beachten Sie, dass das Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bedeckung auf dem Weg zu und
von Ihrem Übungsplatz verpflichtend ist und die Umklei-
den geschlossen bleiben. Die Wassergymnastik können
wir weiterhin leider nicht anbieten, wir werden informieren,
sobald dies wieder möglich ist. Aktuelle Informationen
sind auch im Internet unter https://twitter.com/BSVEdNh
abrufbar.

Trainingsbetrieb mit Einschränkungen
Unsere Trainingszeiten nur für Mitglieder sind mittwochs
von 15-19 Uhr und samstags von 14-18 Uhr. Dabei gelten
aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen mehrere
Einschränkungen, deren Einhaltung vor Ort sichergestellt
wird.
Homepage: www.boule-club.de

Die Edinger LandFrauen sind Blühpaten

Wenn man am OEG-Bahnhof steht kann man sich an dem
Blühstreifen erfreuen. Es ist ein Acker der auf 4000 qm von
ortsansässigen Landwirten mit insektenfreundlichem 
Blumensamen ausgesät wurde. Davon sind 2000 qm von
den Edinger LandFrauen übernommen worden aus dem
Erlös des Marmeladenverkaufs 2020. Da wir naturverbun-
den sind kamen wir auf die Idee das Projekt „Blütenpa-
tenschaft“ zu unterstützen. Die Wiese dient nicht nur
Insekten, sondern bietet auch Niederwild und Vögeln
Schutz und Nahrung. Jeder kann bei dem Projekt mitma-
chen und diese Blühstreifen unterstützen. Unsere Mitglie-
der habe zu Ostern Tulpen und ein Tütchen mit insekten-
freundlichem Samen von uns erhalten. Nun kann jeder auf
dem Balkon oder im Garten damit einen Beitrag zur Arten-
vielfalt leisten. Wir würden uns übrigens über Bilder von
Ihrer Blühfläche freuen und würden diese gerne auf unse-
re Website setzen. Bitte einfach per Mail zuschicken.
Unsere Termine kann man auch Nachlesen auf unserer
Homepage: www.landfrauen-edingen.de
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Auf zum „Stadtradeln“ mit dem Team NABU!
Es ist wieder so weit: 3 Wochen lang, vom 12. Juni bis
zum 02. Juli 2021, sollen im Rahmen der „Stadtradeln“-
Aktion nach Kräften Radkilometer gesammelt werden.
Und auch unsere NABU-Gruppe ist natürlich wieder mit
von der Partie. Das „Team NABU“ freut sich auf zahlreiche
Mitstreiterinnen und Mitstreiter. Rein kilometermäßig
haben wir uns in den vergangenen Jahren immer eher im
Mittelfeld platziert, dafür gehörten wir aber stets zu den
mitgliederstärksten Teams. Und das soll auch dieses Jahr
so bleiben! Beim Stadtradeln geht es darum, im Aktions-
zeitraum möglichst viele Wegstrecken aufs Fahrrad zu
verlegen und alle zurückgelegten Radkilometer zu doku-
mentieren. Jede und jeder kann sich unter www.stadtra-
deln.de/edingen-neckarhausen anmelden. Man wird
dabei zunächst der eigenen Kommune zugeordnet und
kann anschließend einem der im Ort mitmachenden
Teams beitreten. Wer die Stadtradeln-App aufs Handy
lädt, kann die zurückgelegten Wege gleich bei der Fahrt
tracken und ins Kilometer-Buch übernehmen lassen.
Natürlich kann man die Strecken aber auch über das Onli-
ne-Portal eintragen. Und wer gleich die ganze Familie zum
Mitradeln aktiviert, kann auf einem Account auch die Kilo-
meter für mehrere Personen sammeln und verwalten. Egal
wie:  Hauptsache, die Räder rollen und machen deutlich,
dass es oft auch ohne Auto geht. Am besten gleich heute
anmelden und – wenn Sie wollen – unserem „Team
NABU“ beitreten! (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de

„Stadtradeln“ 2021 von diesem Samstag, 12. Juni, bis
zum 2. Juli: Diesmal stellt unsere BUND-Ortsgruppe
ein eigenes Team!
„Bei der Teilnehmerzahl ist noch mit viel Luft nach oben!“-
so bilanzierten wir voriges Jahr hier in unserer BUND-
Rubrik das Stadtradeln-Ergebnis für Edingen-Neckarhau-
sen. Unter bundesweit 1482 teilnehmenden Kommunen
hatten wir Platz 1051 belegt. Bei den 45 teilnehmenden
Kreis-Gemeinden landeten wir mit Rang 24 im Mittelfeld.
78 Radelnde in acht Edingen-Neckarhäuser Teams sam-
melten über die drei Wertungswochen letzten Herbst
17739 Kilometer. Das war gut, ist aber sicher noch steige-
rungsfähig. Dieses Jahr legte der Rhein-Neckar-Kreis,
wiederum in geschlossener Terminierung der Teilnehmer-
Gemeinden, seine Wertungs-Zeitspanne in den Frühsom-

mer. Schon diesen Samstag, 12. Juni, geht es los und
läuft, respektive rollt, drei hoffentlich wetterverwöhnte
Wochen lang bis einschließlich Freitag, 2. Juli. Wer mitra-
deln will, kann sich im Internet unter
www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis anmelden. Dort
gibt es auch zusätzliche Informationen sowie jederzeit
einen Überblick über die teilnehmenden Kommunen, die
dort registrierten Teams und deren aktuelle Kilometerlei-
stungen. Unsere BUND-Ortsgruppe, obwohl sehr klein, ist
diesmal mit eigenem Team dabei: Unter „BUND &
Friends“ können gerne auch Nichtmitglieder mitradeln.
Einfach auf besagte Webseite gehen und sich bei uns mit
anmelden. (Das geht auch noch während der drei
Wochen.) Dann nur noch – ebenfalls auf dieser „Stadtra-
deln“-Webseite – die gefahrenen Kilometer eintragen, Tag
für Tag oder ab und zu nachträglich; und schon zählt
selbst die kleinste Einzelstrecke dieser 21 Tage fürs
Gesamtergebnis mit; egal ob für den Weg zur Arbeit oder
andere Alltagserledigungen zurückgelegt, oder aber im
Sport- und Freizeitbereich. Allen, denen Klimaschutz,
Mobilitätswende sowie speziell eine Stärkung des Rad-
verkehrs und dessen Infrastruktur wichtig sind, wollen wir
das „Stadtradeln“ wärmstens ans Herz legen. Je mehr
Teams oder auch „Einzelstrampelnde“ über die drei
Wochen (noch öfter und konsequenter als sonst) das Auto
stehen lassen, desto deutlicher wird das Zeichen, am Ort
sowie nach außen, dass es Edingen-Neckarhausen ernst
meint mit dem Verkehrs-Kernsatz im kommunalen Leit-
bild: „Edingen Neckarhausen ist eine Fahrradgemeinde.“
Der Satz beschreibt zwar das Ziel bis 2030 – aber um die-
ses binnen nur noch neun Jahren zu erreichen, ist wirklich
noch jede Menge zu tun! (skv) 
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Mulchen – eine Wissenschaft
Der Zweck des Mulchens ist fünffach: 1: Wildkräuter
werden abgetötet, indem ihnen Licht entzogen wird. 2.
Wasser wird im Boden gehalten, weil die Verdunstung
der Bodenoberfläche vermindert wird. 3. Der Boden wird
vor starken Klimaeinwirkungen geschützt. 4.  Organi-
sche Pflanzenteile düngen den Boden auf natürliche
Weise, ohne die Bodenstruktur durch Umgraben zu stö-
ren 5. Bodenlebewesen wird ausreichend Nahrung und
Schutz gegeben, um die organischen Substanzen abzu-
bauen. Als wir mit dem Aufbau des Waldgartens began-
nen, standen wir vor einer schwierigen Frage. Sollten wir
die Fläche zunächst pflügen oder wenigstens fräsen?
Die jahrelang gewachsene dicke Grasnarbe, tief durch-
wurzelt mit intaktem Bodenleben hätten wir gestört,
Wildkräutersamen aus der Tiefe an die Oberfläche
gebracht, Traktorreifen hätten den lehmigen Boden wei-
ter verdichtet, es wäre wohl kein Gewinn gewesen. So
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wurde im Endeffekt nur der mit Brombeeren bewachse-
ne südliche Streifen gefräst und für die Wiese haben wir
uns fürs Mulchen entschieden. Man unterscheidet dabei
Abdeckmulch, Durchwachsmulch und Instandhaltungs-
mulch. Häufig wird als Abdeckmulch Plastikfolie verwen-
det, das war uns unsympathisch. Wir haben deshalb die
ersten beiden Formen des Mulchens kombiniert und ver-
wenden plastikfreie und möglichst unbeschriftete dicke
Pappe. Das ist organisches Material, das nach und nach
verrottet, aber eine Zeitlang die darunter lebende Wild-
krautschicht von Licht und Luft abschirmt und so am
Durchwachsen hindert. Einige Pflanzen, stellen wir fest,
sind so wuchskräftig, dass sie durch die Pappe durch-
wachsen, aber die meisten werden unterdrückt. Für die
Wuchsschicht verwenden wir für den Anfang sehr feine
Komposterde und für die Trittpfade und um die größeren
Gewächse herum Holzspäne, keinen Rindenmulch, der
den Boden versäuern würde. Instandhaltungsmulch ist
das, was zwischen die Pflanzen auf die Wuchsschicht
gebracht wird und dazu dient, die Verdunstung zu ver-
mindern und Nährstoffe abzugeben, die von Kleinstlebe-
wesen abgebaut werden können. Rasenschnitt eignet
sich dazu gut oder die angetrockneten Wildpflanzen
ohne Samenstände, die als Beikraut zwischen den Kul-
turen entfernt werden. Im Laufe der Zeit, wenn mehr
Pflanzen angewachsen sind, können wir dazu zum Bei-
spiel Beinwellblätter oder Luzerne verwenden, oder
auch das abgefallene Laub der Obstbäume, die noch
wachsen werden.(HF)
Vorschau: Einladung zum ersten Waldgartenwandel am
26.6., näheres dazu im nächsten AMB.
Kontakt: 
Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; Rolf Stahl, 
E-Mail: stahlrlf@aol.com; Dietz Wacker E-Mail: dietz.
wacker@gmail.com 

DJK Fortuna: Wiederaufnahme Sportbetrieb
In den letzten Wochen haben wir langsam wieder den
Sportbetrieb im Außenbereich aufgenommen. Die Fuß-
balljugend hatte den Anfang gemacht - leider gab es hier
mit den Sportler-Tests einige Unstimmigkeiten, so dass
der Sportbetrieb teilweise kurzfristig wieder eingestellt
wurde. Die Fußballsenioren haben jetzt ebenfalls mit
dem Training begonnen, hier war teilweise eine Teilung
der Gruppen aufgrund der Personenanzahl nötig. Bei
den Boule Spielern hat sich der Start leichter gestaltet
und auch nach Fertigstellung des Tennisplatzes kann
dieser wieder von unseren Mitgliedern genutzt werden.
Jetzt stehen wieder die Kletterer in den Startlöchern.
Nachdem die Hallen von der Gemeinde frei gegeben
wurden, werden jetzt Hallenfußball und Gymnastik mit
den verschiedenen Gruppierungen wie Eltern-Kind-,
Kinderturnen, Frauen- und Herren- sowie die gemischte
Gymnastikgruppe anlaufen. Tischtennis, Badminton und
Kindertanzen schließen sich den anderen Gruppierun-
gen an. Nach Fertigstellen des Beachfeldes steht dann
auch dieses für alle Abteilungen bereit. Durch die ständi-
gen Änderungen der Corona Bestimmungen kann sich

hier noch manches hinziehen oder von Zeit zu Zeit
ändern. Nach den jeweiligen Rücksprachen mit der
Gemeinde bezüglich der Testpflicht, Gruppenstärke und
Hallennutzungsbestimmungen, werden wir die geforder-
ten Hygienekonzepte auf die einzelnen Sportarten
anpassen und starten. Genaueres können sie gerne bei
unseren Übungsleitern erfragen. Allen Sportlern einen
wieder guten und gesunden Start in den Übungsbetrieb
wünscht die DJK Fortuna.
DJK-Clubhaus – Speisen zum abholen und Aktionen
Es können weiterhin Speisen geliefert und zum Abholen
bestellt werden unter 06203-956 8823 oder 2338: Sonn-
tag, sowie Dienstag bis Freitag 12:00-14:00 Uhr (Liefe-
rung ab 13 Uhr) und 17:00-20:30 Uhr, Montag und
Samstag 17:00-20:30 Uhr. Die Speisekarte finden Sie
immer aktuell im Schaukasten an der Kirche und am Club-
haus, sowie unter winzli.de.

Viktoria startet wieder mit Training
In den kommenden Tagen startet unser FC Viktoria wieder
ins Mannschaftstraining. Sinnvoll trainiert werden kann
seit den Öffnungsschritten vom 07.06.2021. Unter stren-
gen Hygieneauflagen, in enger Abstimmung mit der
Gemeindeverwaltung und in Gruppen bis max. 20 Mann
darf kontaktarm auf dem Platz trainiert werden. Die Spie-
ler erhalten natürlich nochmal eine gesonderte Nachricht.
Zuschauer sind beim Training nur auf er Tribüne gestattet.
Diese müssen die AHA-Regeln einhalten und eine medizi-
nische Maske tragen. Die Kabinen nebst Duschen bleiben
gesperrt. Nur die Toilettenanlagen sind geöffnet. Die per-
sönlichen Daten der Spieler, Trainer und sonstigen Perso-
nen werden für die Dauer von einem Monat erfasst und
gespeichert.
Klubhaus regulär geöffnet – natürlich auch Abholung
möglich
Seit letztem Mittwoch hat unser Klubhaus wieder geöff-
net. Es gelten folgende Regelungen: Im Innenraum ein
Gast je 2,5 qm Gastraumfläche, keine Beschränkung der
Anzahl an Gästen im Außenbereich, die Sitzplätze im
Innenbereich sind so angeordnet, dass zwischen den
Tischen ein Abstand von 1,5m gewährleistet ist, Pflicht
zum Tragen einer medizinischen Maske auf dem Weg zum
und vom Sitzplatz, Kontaktdatenerfassung, der Zutritt ist
nur nach Vorlage eines negativen Testergebnisses für
innen, in der Außengastronomie ist kein Test erforderlich
(stand 07.06.2021), Impf- oder Genesenennachweises
zulässig und eine Voranmeldung oder Reservierung ist
nicht notwendig. ÖFFNUNGSZEITEN: Di – Fr 11:30 –
13:30 & 17:00 – 21:00, Sa 17:00 – 21:00, So 11:30 – 14:00
& 17:00 – 21:00. Unter 06203 / 14208 können Sie Essen
bestellen und abholen. Die Speisekarte finden Sie unter
www.viktoria-neckarhausen.de
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de
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Sportbetrieb wieder gestartet
Seit dieser Woche sind die ersten Sportgruppen wieder
aktiv. Der aktuelle Sportplan, sowie alle Fragen und Ant-
worten zu den geltenden Regelungen sind auf unserer
Homepage www.turnverein-edingen.de unter "Sport wäh-
rend Corona" zu finden und nachzulesen.
Sachbeschädigung am Steinernen Tisch

Unfassbar: wie auf dem Bild zu sehen ist, schrecken man-
che Menschen anscheinend vor gar nichts zurück.
Was muss in den "Menschen" vorgehen, die mutwillig und
respektlos fremdes Eigentum so zerstören?
Nicht nur, dass unser schönes Gelände am Steinernen
Tisch regelmäßig mit Abfällen übersät wird (es gibt Müllei-
mer dort!), jetzt wurden dort zum wiederholten Mal mit
roher Gewalt Gegenstände ruiniert.
Neben Aufwand und Kosten, die durch derartige wider-
wärtige Aktionen entstehen, macht sich Ratlosigkeit breit.
Wie können wir diesen zerstörungswütigen Randalierern
wirkungsvoll Einhalt gebieten und einen der schönsten
Plätze Edingens weiterhin für die Allgemeinheit attraktiv
und offen halten?
Es ist einfach nur traurig...
Sportabzeichen-Training und Abnahme am 16. Juni
Ab sofort ist im Sport- und Freizeitzentrum immer mitt-
wochs ab 18Uhr Training für das Sportabzeichen möglich.
Der erste Abnahmetermin des Jahres findet am Mittwoch,
16. Juni ab 18Uhr statt. Ein negativer Test, Impf- bzw.
Genesenennachweis ist bei den aktuellen Inzidenzwerten
nicht erforderlich. Zur besseren Planung und Einhaltung
der Corona-bedingten Vorgaben melden sich Interessen-
ten bitte vorab bei Wolfgang Ding (Tel.: 06203/81061) oder
Klaus Stephan (Tel.: 06203/5293). 
TVE-Sommerlauf 2021 – Aktuelle Nachrichten 
Seit Dienstag, 25.05.2021, ist das Anmelde- und Ergeb-
nisportal des diesjährigen Sommerlaufs freigeschaltet.
Wir freuen uns, dass die ersten Meldungen von Läuferin-
nen und Läufern bereits eingegangen sind. Auch in die-
sem Jahr werden die Startgelder in voller Höhe gemein-
nützigen Zwecken zugutekommen. Neben dem
Sozialfonds der Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat
sich das Organisationsteam für die DKMS entschieden.
Unser Instagram-Kanal „tve.sommerlauf“ wird fortlaufend
aktualisiert, nach dem Interview mit Norman Korff wurde
nun u.a. ein Interview mit Swantje Richter, der schnellsten
Frau auf die 10km-Distanz des TVE-Sommerlauf 2020
veröffentlicht. Weitere interessante Beiträge folgen in den
kommenden Wochen. Schaut vorbei und meldet Euch an!

Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de 
Homepage: www.turnverein-edingen.de

ANZEIGEN
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• Putzhilfe gesucht •
nach Neckarhausen, alle 14 Tage/2 Std.

Telefon 0162/7356517

Langfristige Haushaltshilfe auf Minijob-
Basis für Familie in Edingen gesucht.

Wir freuen uns auf ihre Kontaktaufnahme
obneug5@gmail.com

Einfamilienhaus (sanierungsbedürftig) 
mit großem Garten in Edingen zu verkaufen.

Kontakt: hausverkaufen2021@gmx.de

Suche Garagenstellplatz für meinen 
Oldtimer in Edingen-Neckarhausen

bzw. nächster Umgebung.
Telefon 0170-8177105

Schöne 3 Zi.-Whg in Edingen mit freiem Ausblick zu
vermieten. Küche, Bad, Balkon, 83 qm, 1 Stellplatz,
Miete 690,- Euro + NK + Kaution.

Telefon 06202/7607956

Architektin und Bauverständige 
mit über 20 Jahren Berufserfahrung 

sucht neue Herausforderung.
E-Mail: architektin2021@web.de

Aufgrund von Eigenbedarf wurde mir meine Mietwohnung
gekündigt. Ich suche DRINGEND eine 1-2 Zimmerwohnung mit
Balkon (kein Erdgeschoß) in Edingen oder Umgebung.
Ich arbeite als kaufmännische Angestellte im öffentlichen
Dienst in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis.
Es würde mich freuen, wenn Sie sich mit mir in Verbindung 
setzen würden.                                            Telefon 0621-1530360



Seite 26 Donnerstag, 10. Mai 2021 Nr. 23

DANKE

für die tröstenden Worte und Geldzuwendungen
für meinen Lebensgefährten

Günter Fengler

Inge Lukauer
und Familie

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um sie und sprach: Komm heim.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner Frau, Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Margarete Ebert
geb. Mildenberger

* 14.7.1933     † 4.6.2021

Im Namen aller Angehörigen:
Werner
Christiane und Franz
Gerald und Sabrina mit Dennis, Mara und Jan
Luisa und Thomas mit Ben, Leonel und Luna

Die Beerdigung findet am Dienstag, den 15. Juni 2021 um 13.00 Uhr auf dem
Friedhof in Edingen statt.

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen, ist doch voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen, nicht helfen können, war für uns der größte Schmerz.
So ruhe sanft und schlaf in Frieden.
Wenn Du auch jetzt von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst Du nie.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 

Margot Galle
geb. Merdes

* 04. Februar 1930     † 06. Juni 2021

Im Liebe und Dankbarkeit
Norbert Galle
Familie Dr. Steffen Loch
Familie Margit Wolf
und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne findet am Mittwoch den
23. Juni 2021 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Neckarhausen statt. 
Kondolenzliste liegt auf.



Nr. 23 Donnerstag, 10. Mai 2021 Seite 27

DANKSAGUNG

Niemals geht man so ganz,
irgendwas von Dir bleibt hier
es hat seinen Platz immer bei mir.

Herbert Müller
* 6. März 1940   † 24. Mai 2021

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Ehefrau Christine Müller
Sohn Andreas Müller
und Angehörige

Ihr habt gesorgt, Ihr habt geschafft,
bis Euch die Krankheit nahm die Kraft.
Wie schmerzlich war´s vor Euch zu stehen,
dem Leiden hilflos zuzusehen.
Das Schicksal setzte hart Euch zu,
nun seit Ihr gegangen zur ewigen Ruh.
Erlöst seit Ihr von allen Schmerzen,
doch lebt Ihr weiter in unseren Herzen.

Voll Dankbarkeit für eure Fürsorge und Liebe nehmen
wir Abschied von

Herbert Aust
* 3. April 1941    † 28. Mai 2021

Gisela Aust
geb. Moll

* 18. Oktober 1948    † 7. Juni 2021

Wir werden euch sehr vermissen
Patrick und Ausra Aust
mit Lukas
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
den 17. Juni 2021, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Neckarhausen statt. Kondolenzliste liegt auf.

DANKE

Wir danken allen,
die unserer lieben Verstorbenen

Maria Zeh
im Leben Freundschaft und Achtung schenkten, sich
mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten.

Ein besonderer Dank an Gemeindereferentin Frau
Mlynski und das Bestattungsunternehmen Stock für
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Fritz Zeh
und Familie

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

www.kg-muecke.de
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Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

St. Martin Str. 10 · 68535 Edingen
Tel. 06203/82460 info@axel-Behrens.de
Fax 06203/892643 www.axel-behrens.de
Mobil: 0171/2734083
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• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren

Jetzt !

Lücken schließen.

JETZT ANMELDEN!

< < <

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260
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